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Nr 455 Halle a Mittwoch den 29 September 1909

Spanien und Marokko
t Die ſpaniſche Regierung ſieht nach langen Wochen

voller Bedrängnis den Himmel wieder in einer heiteren Be
leuchtung Wenn nicht alles täuſcht geht der Krieg im Rif
für Spanien verhältnismäßig ehrenvoll zu Ende Der
Oberbefehlshaber General Marina hat nach umſtändlichen
Vorbereitungen in der vergangenen Woche endlich die
Offenſive ergriffen und die Kabylen dank der Unterſtützung
der Kriegsſchiffe in einer Reihe von Gefechten geſchlagen
Nachdem die Orte Tanina und Nador in die Hände der
Spanier gefallen ſind richtet ſich ihr Angriff auf den Mittel
punkt der feindlichen Streitmacht der ſich in Seluan be
findet Die Rifkabylen haben auch offenbar das Nutzloſe
jedes weiteren Widerſtandes eingeſehen Als ſie ſahen wie
ihre Dörfer in Brand geſteckt wurden und die modernen
Schiffsgeſchütze große Lücken in ihren Reihen riſſen da
flohen ſie oder ſtreckten die Waffen Damit würde Spanien
wenigſtens zunächſt in den Beſitz der Tors Forkas
Halbinſel kommen Nur fragt es ſich ob damit viel ge
wonnen iſt Denn ſelbſt wenn Spanien im Widerſpruch zu
der Algecirasakte das gewonnene Gebiet nicht wieder heraus
geben wollte ſo hätte es doch darin noch lange keine Ent
ſchädigung für ſeine erheblichen Aufwendungen gefunden

Jn Madrid trägt man ſich allerdings mit der Hoffnung
daß die unterworfenen Kabylen eine hohe Kriegsent
ſchädigung zahlen müßten Aber dieſe armen Teufel
haben nach den jetzigen Kämpfen ſelbſt kaum noch das nackte
Leben und ſind völlig außer Stande die Koſten des Feld
zuges auch nur zum Teil zu tragen Mulay Hafid aber
denkt gar nicht daran ſeinerſeits in die Taſche zu greifen
ganz abgeſehen davon daß auch ſeine eigene Taſche leer iſt
Er hat im Gegenteil eine Proteſtnote an die Mächte
gegen das widerrechtliche Vordringen der Spanker gerichtet
Die Mächte haben dieſe Note allerdings vorläufig auf ſich
beruhen laſſen um zu ſehen wie der Haſe läuft Sie
dürften auch jetzt den Spaniern keine Ungelegenheiten be
reiten wollen Aber ſo weit geht ihre Liebe auch nicht daß
ſie nun der ſpaniſchen Regierung zur Bezahlung ihrer Koſten
rechnung verhelfen würden Andererſeits iſt nicht daran zu
denken daß die franzöſiſche Regierung den Spa
niern geſtatten würde nun etwa weitere Teile Marokkos zu
okkupieren um ſich für den Feldzug ſchadlos zu halten Schon
iſt in der franzöſiſchen Preſſe wiederholt angedeutet worden
daß man das ſpaniſche Vorgehen ſehr ungern ſieht und den
ganzen Feldzug gegen die Rifkabylen verurteilt Desharv
dürfte jetzt erſt das dicke Ende nachkommen

Der Zuſammentritt der Cortes kann nicht
länger hinausgeſchoben werden und dann wird die Regie
rung ſehr gründlich über das marokkaniſche Abenteuer inter
pelliert werden Schon im Sommer fehlte nicht viel daß es
aus dieſem Grunde zu einer Revolution gekommen wäre
Wenn jetzt auch vorläufig in Barcelona wieder eine ge
wiſſe Beruhigung eingetreten iſt ſo kommen doch wieder
Meldungen über angebliche anarchiſtiſche Amtriebe Viel
leicht hat dabei die ſpaniſche Polizei die Hand im Spiele
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Fenilleton
Unterhaltungsblatt Stolz um Stolz Roman aus dem
Leben von O Elſter Fortſ Eine Momentauf
nahm e Humoreske von Albert Boiſſière Kunſt und Wiſſen
ſchaft Theater und Muſik

NRachklänge von den Feſten des internationalen

mediziniſchen Kongreſſes in Vudapeſt

Von Armin Faber
II

Der Park Club gehört einer der vornehmſten Geſell
ſchaften von Budapeſt es ſind ca 500 Herren und Damen
Mitglieder Beſonders an ſvig und gemütliche Zimmer für
Damen befinden ſich im erſten Geſchoß ſie ſind in verſchieden
artigſtem Geſchmack möbliert und von einer an vornehme
Privaträume erinnernden Koſtbarkeit Natürlich fehlen in
anderen Zimmern auch die berüchtigten Klubſeſſel und Klub
tiſche der Herren nicht Es wurde bei dieſer Soiree wie auchſonſt viel franzöſiſch parliert ſelbſt einzelne Engländer ſpre

chen jetzt dieſe Sprache Natürlich vor allem die Jtaliener
und Spanier Mir paſſierte folgende kleine Szene Als ich
mit einem italieniſchen Kollegen mich franzöſiſch nach
meinen ſchwachen Kräften unterhielt trat ein ihm be
kannter ungariſcher Herr heran Wir wurden vorgeſtellt es
war der Chef der Kanzlei des Grafen Apponyi der an dieſem
Abend auf das gewandteſte und r ſeinen Chef in
er Repräſentation unterſtützte Als der italieniſche Kollege

abtrat fragte mich der Herr Vous etes Francais Monsieur
Als ich dies verneinte und mich als Deutſchen zu erkennen
gab ſagte er gemütlich Na da brauchen wir uns ja nicht
abzuquälen und können deutſch ſprechen Jch aber war nicht
wenig ſtolz auf mein Franzöſiſch da ich vor einiger Zeit in
Paris wo ich mich auf der Straße nach dem Wege erkundigte
die Frage hervorgelockt hatte Vous dtes Anglais Monsieur
Das iſt doch ein erfreulicher Fortſchritt

n u h

zu machen nur

aber von einer dauernden Beruhigung des Landes kann
allerdings nicht die Rede ſein Man wird gut tun auf die
beruhigenden und ſiegesſicheren Madrider Meldungen nicht
zu viel Gewicht zu legen Die ſchwerſte Arbeit ſteht der
ſpaniſchen Regierung noch bevor und man wird vorläufig
noch bezweifeln müſſen daß ſie den marokkaniſchen Biſſen
den ſie jetzt verſchluckt hat auch verdauen kann
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Deutsches Reich

Noch einmal das Kaiſerinterview
Eine amtliche Erklärung in Sicht

Jn dem Streit zwiſchen dem Fürſten Bülow und
den Konſervativen über das Kaiſerinterview
des Daily Telegraph wird es wenn man der Weſerztgglauben darf zu einer amtlichen Erklärung kommen Jn
der Mitteilung der Weſerzeitung heißt es

Es iſt zu erwarten daß die Regierung den konſervativen
Blättern einen Strich durch die Rechnung macht und durch eine
amtliche nochmalige Darſtellung der Vorgänge die
Daily Telegraph Affäre endgültig beſchließt Uns ſelbſt iſt von

der maßgebendſten Stelle die es dafür überhaupt nur gibt auf
das ausdrücklichſte verſichert worden daß die amtliche Dar
ſtellung der Nordd Allg Ztg voll und ganz
zutreffe und daß an der Erklärung des Fürſten Bülow in
keinem Worte zu deuteln ſei Dieſe Mitteilung iſt uns mit dem
Hinweis bekräftigt worden daß der Fürſt Bülow niemals die
ſogenannten Potsdamer Garantien vom Kaiſer erhalten hätte
daß er niemals in dieſer Form in jenem berühmten Geſpräch
im Potsdamer Schloß dem Kaiſer entgegentreten gekonnt wenn
er nicht vollkommen unbeteiligt an der Daily Telegraph
Affäre geweſen wäre

Wenn der Fürſt tatſächlich wie die Kreuzzeitung es be
hauptet die Geſpräche des Kaiſers ausdrücklich gebilligt oder gar
wie es die Deutſche Tageszeitung wiſſen will in den Briefen
an den Kaiſer ſein volles Ein verſtändnis zum Ausdruck
gebracht wie hätte er da überhaupt nur von dem Kaiſer in Pots
dam fernere Zurückhaltung fordern dürfen Hier liegt ein ſo
kraſſer Widerſpruch zwiſchen den Erfindungen der Dunkelmänner
der Kreuzzeitung wie der Deutſchen Tageszeitung und dem
tatſächlichen Sachverhalt daß die Unwahrheit der jetzigen konſer
vativen Ausſtreuungen ſofort ins Auge fällt Die amtliche Dar
ſtellung und Zurückweiſung der heutigen konſervativen Angriffe
und Entſtellungen die jetzt erwartet wird wird ſich mit einer
abermaligen Wiederholung der bekannten Tat
ſachen begnügen

Soweit wire unterrichtet ſind wird der Fürſt Bülow
aus ſeiner ſelbſt gewählten und gewollten Reſerre nicht mehr

heraustreten Die Sorgen die ihm die Daily Telegraph
Affäre gebracht ſind längſt beſeitigt die Angriffe der Konſer
vativen aber laſſen den Fürſten kalt Sein Wunſch bleibt daß
der Kaiſer nicht unnötig in die Debatte hineingezogen wird der
jedenfalls ſeine monarchiſche Treue mehr beweiſt als die Anfein
dungen jener konſervativen Gernegroße die ſeinerzeit in dem
Streit um die Daily Telegraph Affäre den Fürſten Bülow an
klagten er ſchütze den Kaiſer nicht die aber heute ſich ſelbſt nicht
ſcheuen den Kaiſer zum Mittelpunkt neuer erregter Erörterungen

Jm übrigen war die Geſellſchaft nicht allzu zahlreich
die Einladungen waren im allgemeinen zwar beſchränkt aber
doch ſchien eine größere Menge ihre Einladungen wohl zu
ſpät oder gar nicht erhalten zu haben Durch eigenes Ver
ſchulden Es war die überaus praktiſche Einrichtung vom
Kongreß Komitee getroffen worden daß für jeden Kon
greſſiſten ein beſonderes großes Kuvert vorbereitet war in
welches alle an ihn gerichteten Einläufe Einladungen 2c
elegt wurden Man mußte nun allmorgendlich nachſehen
aſſen was durch freundliche und ſprachgewandte Damen

geſchah ob irgend etwas hineingetan war Das haben
viele verſäumt So wurde denn auch an dem Abend der
erwähnten Soiree geklagt daß verhältnismäßig wenig
Deutſche dort waren

Am ſtärkſten wohl beſucht war das Feſt welches ILa
Municipalité de la Ville de Budapest am 30 Auguſt von

11 Uhr in der Redoute municipale gab Auf der Ein
ladungskarte war links unten zu leſen Toilette de soirée
Rafraichissement rechts unten Ausique Jn der Tat ſpielte
eine vortreffliche Kapelle und in den Zwiſchenräumen ließen
ſich hervorragende Sänger und Sängerinnen in dem Haupt
ſaale hören, Jch mußte die Geduld und Freundlkichkeit dieſer
Künſtler bewundern die ſich in ihren Vorträgen durch das
bei ſolchen Maſſen Verſammlungen unvermeidkiche Stimmen
gewirr nicht im mindeſten ſtören ließen Wenn ich dabei
an einzelne nervöſe Rhetoren in unſeren Hallenſer Geſell
ſchaften denke

Das Refraichiſſement war ſehr praktiſch für die
Maſſenabfütterung eingerichtet Jn mehreren großen Sälen
ſtanden die Büfetts die Pforten wurden aber nur nachein
ander für einzelne größere Abteilungen der Gäſte geöffuet
welche wie zu leſen war in 15 Minuten das Schlaraffen
land zu durchwandern hatten Die Zeit genügte aber voll
kommen da jeder vernünftige Menſch nicht daran denkt ſich
an Büfetts ſättigen zu wollen Die Methode iſt außerordent
lich empfehlenswert und geeignet die unmäßigen Kneipereien
und die widerlichen Szenen wie ſie ſich gelegentlich in Kon
greſſen abſpielen zu vermeiden

Noch einfacher geſtaltete ſich die Erfriſchungs Verab
reichung bei der Réception de Cour Par ordre de Sa Majesté

um ihr ſchuldbeladenes Gewiſſen zu entlaſſen
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Auch die Magd Ztg erwartet daß die neue amtliche
Veröffentlichung ein für allemal Klarheit in die Verworren
heit dieſer Dinge bringen möchte Jm ter des Reiches
iſt jedenfalls dieſe vorläufig letzte Phaſe in der Erörterung
der Novembervorgänge des vergangenen Jahres nicht

Die Not des gewerblichen Mittelſtandes
und die Reichs Verſicherungs Oxdnung

Neue Laſten
Von ſachkundiger Seite wird uns geſchrieben

Es gab eine Zeit wo die Regierung keine wichtigere
Aufgabe kannte als die Sorge für den gewerblichen Mittel
ſtand Wenn man aber ſo manchen Geſetzentwurf aus der
neueſten Zeit betrachtet muß man freilich ſagen Dieſe Zeit
der Sorge für den Mittelſtand iſt längſt vorbei Das gilt
beſonders von dem Entwurfe der Reichs Verſiche
rungsordnung Es kann gar nicht nachdrücklich und oft
genug darauf hingewieſen werden in wie ernſter Lage ſich
der gewerbliche Mittelſtand und die kleinen Unternehmer
befinden Die Abgaben und Laſten die der Mittel
ſtand zu tragen hat gehen bereits vielfach über die zuläſſigen
Grenzen hinaus ſo daß die gedeihliche Entwickelung dieſes
unentbehrlichen Mittelgliedes jeder geſunden Volkswirtſchaft
in unſerem Vaterlande ernſtlich bedroht iſt Wie ſchwer wird
ihm jetzt ſeine ſozialen Beiträge aufzubringen Deutlich
erſieht man das aus den Angaben in den Gewerbeberichten
verſchiedener Berufsgenoſſenſchaften Stundungsgeſuche und
Anträge auf Zwangsbeitreibung haben ſich bei vielen Ve
rufsgenoſſenſchaften von Jahr zu Jahr zum Teil in er
ſchreckender Weiſe vermehrt Es ſeien hier nur einige Bei
ſpiele angeführt So wurden im Jahre 1906 bei der nord
öſtlichen Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaft mit 5284
Mitgliedern nicht weniger als 1411 Anträge auf Zwangs
beitreibung und 177 Stundungsgeſuche geſtellt Bei der ſüd
deutſchen Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaft mit 12 214
Mitgliedern waren 4789 Mahnungen und 2317 Anträge auf
Zwangbeitreibung notwendig Die Steinbruchs Berufs
genoſſenſchaft hatte im letzten Jahre 9460 Mitglieder 258
Mitglieder ſuchten um Friſten für die Beitragszahlung nach
und gegen 2658 Mitglieder mußte die Zwangsbeitreibung
veranlaßt werden

Das Allertraurigſte aber liegt in folgendem Jn weit
mehr als 2000 Fällen bei der Steinbruchs Berufs
genoſſenſchaft mußte die Zwangsbeitreibung gegen
Leute mit einem durchſchnittlichen Jahreseinkommen von
weniger als 3000 Mark gerichtet werden Das ſoziale Emp
finden ſchweigt dazu daß dieſe gepfändeten Leute weit eher
als viele Arbeitskategorien zu den wirtſchaftlich Schwachen
im Geiſte der ſozialen Botſchaft gehören Dieſes ſoziale
Empfinden ſchweigt auch dazu daß die gepfändeten kleinen
Unternehmer für eigene Krankheit und für den Schutz der
eigenen Familienmitglieder nichts zurücklegen können Un
glaublich aber wahr die Reform der Sozialverſicherung will
dieſen geplagten Leuten neue Laſten auferlegen Das aller
ſchlimmſte aber iſt daß dieſen kleinen und kleineren Unter
nehmern auch die Uunproduktiven Laſten aufgebürdet
werden ſollen die der Entwurf der Reichs Verſicherungs
ordnung unbedingt im Gefolge haben muß Wir denken da
bei insbeſondere an die ungezählten Millionen überflüſſiger
Koſten die durch die geplante Errichtung der Verſicherungs
ämter entſteben werden Auch der kleine und kleinere Unter
nehmer empfindet es ſchon ſchmerzlich genug daß ihm der

Imperiale et Royale Apostolique Ax est inyité à la
Réception de Cour am Mittwoch den 1 Sep
tember 8 Uhr in der Königlichen Burg in Buda
Tenue Messieurs les officiers paraissent en petite tenue les
autres invités en tenue de soirée Hier präſentierten ohne
Büfetts nur die Diener auf großen Schüſſeln kleine ver
ſchieden belegte Brötchen Sandwichs auf anderen kleine
Kuchen dazu Champagner und Limonaden Jm Beginn
des Abends als die Zahl derer die nach königlichen Genüſſen
ſtrebte noch groß war waren die Anbietungen ſogar
recht ſparſam und ein mit der Tablette erſcheinender Lakai
erregte ſogar unter der gewählten Geſellſchaft berechtigtes
Aufſehen und lebhaften Anſturm Später ſtanden die Diener
mit den Schüſſeln in Maſſen herum das Angebot war größer
als die Nachfrage

Einen künſtleriſchen Genuß bot die Durchwanderung der
feſtlich beleuchteten Räume des alten auf einer Anhöhe ge
legenen Schloſſes Durch die Fenſter hatte man an dem ſtern
klaren Abend herrliche Blicke auf die unten ſtrömende breite
dunkle Donau mit ihren gewaltigen Brücken und das jenſeits
liegende lichterblitzende Peſt

Weiter bot die Betrachtung der Dekorationen mit denen
die Kongreſſiſten vor allem die aus exotiſchen Ländern ge
ſchmückt waren einen eigenen Reiz es war wie nach einem
Kotillon Aber auch Deutſche waren vereinzelt recht reichlich
bedacht natürlich nicht mit einheimiſchen Auszeichnungen
So fiel mir ein Herr in noch mittlerem Lebensalter auf der
bei ſeiner unterſetzten Geſtalt auf Bruſt und Hals kaum alle
die glänzenden Sterne und farbenprächtigen Bänder unter
bringen konnte Auf meine Erkundigung erfuhr ich daß es
ein bekannter Chirurg war deſſen Spezialität im Entfernen
des BlinddarmFortſatzes zur Bekämpfung der Entzündung
desſelben Appendicitis beſtand jeder Orden erinnerte an
ginn e frten hohen höchſten und allerhöchſten Blind
arm Fortſa

Auf beiden Seiten der großen Aufgangstreppe zu den
Empfangsſälen ſtanden Reihen von Soldaten in ſcharlach
e tertümlichen Uniformen mit den Hellebarden in der
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Die Pertretung des Kaiſers hatte bei dem KongrErzherzog Joſeph übernommen und unterzog ſich ne



Entwur durchVerkümmerung der Selbſtverwaltung in der ſo
zialen Verſicherung ideale Rechte nehmen will Noch drücken
der aber empfindet er die Belaſtung mit unproduk
tiven Ausgaben Die Regierung möge deshalb auf die
Zeichen der Zeit achten ehe es zu ſpät iſt

Reichsſchulden ihre Verzinſung und Tilgung
Aus der kürzlich von uns veröffentlichten Zuſammen

ſtellung der Steigerung der Reichsausgaben ging hervor
daß zur Deckung der Reſte aus den Jahren 1906 1909 noch
ein Betrag von rund 550 Millionen erforderlich iſt der durch
Nachtragsetats bewilligt und deſſen Deckung nach dem Finanz
geſetz vom Juli d J im Wege des Kredits bewirkt werden
ſoll Aus dieſem Grunde lohnt es einen Blick auf die Ent
wickelung der Aufwendungen zu werfen die das Reich all
jährlich für die Verzinſung und Verwaltung ſeiner Schuld
zu machen hat

Dieſe Aufwendungen betrugen in Millionen Mark 1880
1890 48 1895 72 1900 79 1905 120 1907 148 1908 155
1909 171 Dieſer letzte Betrag für das Jahr 1909 in Höhe von
171 Mill entſpricht einer Geſamtſchuld des Reiches die ſich am
1 Oktober v J auf 4254 Mill belief Hiervon waren vier
prozentige Schuldverſchreibungen und Schatzanweiſungen 590
dreieinhalbprozentige 2060 und dreiprozentige 1783 Mill Mark
Ueber die Tilgung beſtanden bis zum Jahre 1906 geſetzliche
Vorſchriften überhaupt nicht Tatſächlich wurden zur Tilgung
bisher verwandt ſeit dem Jahre 1896 nur 174 Mill Mark Vom
Jahre 1908 ab ſollten durch das Etatsgeſetz von 1906 alljährlich
mindeſtens 55 vom Hundert des vorhandenen Schuldbetrages
getilgt werden wobei eine Abſetzung vom Arnleiheſoll einer
Tilgung gleichzuachten war Tatſächlich iſt aber eine Tilgung
auf Grund dieſer Beſtimmungen noch nicht erfolgt Durch das
letzte Finanzgeſetz iſt nun bekanntlich die Tilgung ſo geregelt
daß die jetzt beſtehende Schuld mit jährlich 1 Prozent neue
Anleihen für werbende Zwecke mit 1,9 Prozent und neue An
leihen für nichtwerbende Zwecke mit 3 Prozent getilgt werden
müſſen Hieraus ergibt ſich zunächſt ein neuer jährlicher
Bedarf von rund 45 Millionen zur Tilgung der
jetzt vorhandenen Reichsſchuld

Der Rückgang des Lehrermangels

Durch die vom Landtage für das laufende Etatsjahr
neu bewilligten Seminare wird ſich der Beſtand an Seminar
Schülern und Schülerinnen bis Ende dieſes Jahres jedenfalls
auf 18 000 erhöhen nachdem im vorigen Jahre der Beſuch
der damals vorhandenen 183 Seminare ſich auf 17 500 be
laufen hatte Dieſe andauernde Steigerung im Beſuch der
Seminare und Präparandenanſtalten die durch eine weſent
liche Vermehrung der Anſtalten in den letzten Jahren her
vorgerufen iſt hat ein bemerkbares Herabgehen
des Lehrermangels zur Folge gehabt Denn während
noch im Jahre 1901 von 90 208 vorhandenen Stellen für
Lehrer und Lehrerinnen 1862 unbeſetzt waren ging im
Jahre 1908 dieſe Zahl auf 1345 zurück bei einem vermehrten
Beſtande von 108 761 Stellen Man kann daher wohl an
nehmen daß die Unterrichtsverwaltung mit der Er
richtung neuer Seminareund Präparanden
anſtalten auch im nächſten Etatsjahr vorgehen wird da
ſich dieſe als das wirkſamſte Mittel zur Beſchränkung des
Lehrermangels erwieſen haben Dabei iſt zu berückſichtigen
daß infolge der Gehaltsaufbeſſerungen durch das Lehrer
beſoldungsgeſetz Penſionierungen in der nächſten Zeit
naturgemäß in ſtärkerem Umfange zu erwarten ſind weil
dieſe vor dem Jnkrafttreten des Geſetzes naturgemäß nach
Möglichkeit beſchränkt wurden Auch machen die zahlreichen
überfüllten Schulen in denen ja auch ein be
ſtehender Lehrermangel zum Ausdruck kommt weitere Maß
nahmen zur Pflicht Sobald ſich überſehen läßt in welcher
Zahl aus den nichtſtaatlichen Lehrerinnenſeminaren infolge
der Mädchenſchulreform Lehrerinnen für den Volksſchuldienſt
hervorgehen wird man ſich auch über die Errichtung neuer
Lehrerinnenſeminare ſchlüſſig werden können

Eine Prachtleiſtung von Byzantinismus

Eine ſehr kräftige Probe von Byzantinismus hat
man ſich in der bayeriſchen Rheinpfalz geleiſtet Der
Pfälzerwaldverein weihte am 26 September in der Süd
pfalz einen Ausſichtsturm ein womit eine beſondere Ent
hüllungsfeier verbunden wurde Jn einem Feſtartikel der
die Mitmenſchen auf die Bedeutung dieſes Ereigniſſes ge
bührend hinweiſen ſoll iſt der Frankf Ztg zufolge der
folgende Paſſus enthalten

Wenn künftig von des Turmes Zinne die pfalzbayeriſche

hißt wird ſo gedenken wir wie heute immer in Dankbarkeit und
Verehrung des erlauchten Paten der vnſerem Bauwerke ſeinen
Namen lieh Wir wiſſen die Ehre zu ſchätzen daß
unſer allverehrter Landesvater die Widmung
des nun vollendeten Turmes allergnädigſt ent
gegengenommen zu den Beweiſen huldvollſter
Geſinnung die Seine königliche Hoheit Prinzregent Luitpold
unſerem Verein ſchon wiederholt bewieſen hat er damit einen
neuen geſellt der von dem warmen Empfinden des Regenten für
die Heimat ſeiner Väter für Pfalz und Pfalzwaldverein Zeugnis
gibt Und zum Schluß heißt es Hoffen wir daß der Himmel
uns ſchönes Wetter zum Feſttag ſchenkt und daß das Feſt den
Verlauf nehme der des erlauchten Paten unſeres er
habenen Landesherrn würdig iſt

Wo bleibt da der Bürgerſtolz der obwohl oft ge
nug auf den Lippen geführt doch gerade in unſerer Zeit
wenn ſich die Gelegenheit bietet nicht ſcharf genug dokumen
tiert werden kann

Trennung von Kirche und Staat

Meiningens Vorgang
Jn Meiningen iſt von der Landesſynode die Durch

führung der Trennung von Schule und Kirche be
ſtätigt worden Damit iſt wenigſtens in einem einzelnen
Bundesſtaate ein Schritt getan worden der hoffentlich auch
in anderen Bundesſtaaten allmählich Nachahmung findet
Aus den Debatten die dieſem Beſchluß vorausgingen heben
wir die ſehr beachtenswerten Ausführungen des Oberhof
predigers D Graue hervor Er ſagte

Unſere Schule ſei zwar keine reine Staatsſchule Aber
der Staat ſei auch kein atheiſtiſcher Staat denn er laſſe in
ſeinen Schulen Religionsunterricht erteilen Jn Frankreich
habe man nur Moralunterricht Es ſei eine Freude in
einem Staat mit religiös ethiſchen Schulen zu wohnen Die
Kirche brauche da nicht mehr iſoliert zu leben wo der
Staat Religionsunterricht erteilen läßt Religion ſei
Volksſache Der Staat brauche zu einer großen Auf
gabe große Freiheit Auch der Lehrerſtand ſehneſich nach Selbſtändigkeit er wünſche den
Pfarrer als Freund nicht als Herrn Die Schule
ſei gar nicht die Tochter der Kirche wenigſtens ſei ſie er
wachſen Der Religionsunterricht ſei chriſtlich evangeliſch zu
geſtalten Leider hätten die Geiſtlichen noch
dog matiſche Verpflichtungen nötig Dieſe
ſollemanaberdochnicht auch noch den Lehrern
aufzwingen wollen Das Chriſtentum ſei nicht nur
da zu ſehen wo Geiſtliche ſeien Der dogmatiſche Unter
richt werde ſchwerlich für die Dauer aufrecht zu erhalten ſein
Die Bibel ſei nicht lutheriſch und nicht katholiſch ſondern
uniert Die Loſung des Tages könne nur lauten Los von
dem konfeſſionellen ReligionsunterrichtDann ſei der Staat ein chriſtlicher Staat Der Katechismus
gehöre aber der Kirche nicht der Schule Das neue Schul
geſetz fordere den Religionsunterricht nach rein pädagogiſchen
Grundſätzen Das ſei ein großer Vorzug Die Lehrer ſeien
Pädagogen im Hauptfach Auch die Geiſtlichen ſeien Päda
gogen Aber die Lehrer würden dieſen darin immer voraus
ſein Eine chriſtliche Volksſchule ſei ein innerer Sieg Dazu
gehöre nicht die äußere Herrſchaft Wirken Sie mit daß
neben einer ſelbſtändigen Kirche eine ſelbſtändige Schule
ſteht Schule und Kirche nebeneinand ſind zwei Finger an
Gottes Hand

Man wird ſich der Reform in Meiningen um ſo mehr
freuen können als damit einer Trennung der Kirche
vom Staat wie ſie jetzt erſt wieder vom Deutſchen
Proteſtantenverein gefordert worden iſt praktiſch vorgear
eitet wird

Zum neuen Branntwein Steuergeſetz
das am 1 Oktober d J in Kraft tritt iſt noch in Ergänzung
des betr Artikels in Nr 452 d Bl folgendes ergänzend
nachzutragen Von der Nachſteuer bleiben befreit Brannt
wein im freien Verkehr für Händler 20 Liter à 100 Prozent
d i 50 Liter à 40 Prozent für Private 10 à 100 Prozent
d i 25 Liter à 40 Prozent Spiritus Alkohol wird gewöhn
lich bei Händlern ſowie Privaten nicht als Branntwein
bezeichnet

Jm deutſchen Malergewerbe
droht der Ausbruch eines großen Kampfes zwiſchen den
Unternehmern und den Arbeitern Am 1 Januar 1910
laufen in ganz Deutſchland die Tarifverträge im Maler
gewerbe ab Die ſozialdemokratiſchen und chriſtlich organi
ſierten Arbeiter haben bereits ihre Forderungen eingereichr

Flagge heruntergrüßt die am Tage der Weihe zum erſtenmal ge die Lohnerhöhungen von 10 bis 20 Prozent in man
chen Orten ſogar von 30 35 und 40 Prozent vorſehen Teil

weiſe wird auch eine Herabſetzung der Arbeits
zeit verlangt Jn zahlreichen Orten haben ſich Arbeit
geberverſammlungen ſchon mit den Lohnforde
rungen befaßt und dieſe für undiskutierbar erklärt
Es ſoll an den beſtehenden Lohnſätzen feſtgehalten werden
Die im Hauptverbande der Malermeiſter organiſierten
Meiſter beſchäftigen etwa 50 000 Geſellen von denen 42 000
organiſiert ſind Der Hauptverband erſtreckt ſich auf faſt1000 Städte und Ortſchaften Es ſtehen ſich alſo ſiegt

Machtfaktoren gegenüber und es iſt daher ſehr leicht mög
lich daß es zu ſcharfen Tarifkämpfen kommt

Partei Nachrichten

Zur Reichstagserſatzwahl
in Halle Saalkreis

Die Antiſemiten tun alles Mögliche um die Wahl
des freiſinnigen Reichstagskandidaten für Halle
Reimann zu hintertreiben und der Sozialdemokratie den
Sieg zuzuſchanzen Jetzt knüpfen die Deutſchſozialen Blät
ter an die Mitteilung der konſervativen Halleſchen Ztg
daß der dortige konſervative Verein zweifellos die Parole für
Reimann ausgeben werde folgende Bemerkung

Ob die Konſervativen wirklich annehmen daß der Frei
ſinn in einem ähnlichen Falle ihnen gegenüber auch ſo han
deln würde Wir ſind überzeugt daß der Freiſinn ſolche
harmloſen Gegner niemals achten und anſtändig zu behan
deln lernen wird
Die Deutſchſozialen ſollten eigentlich mit dem Fall

Schack genug zu tun haben und ſich nicht über die konſer
vative Gutmütigkeit oder etwas das darüber noch hinaus
geht mit dieſen hämiſchen Worten leitet das antiſemitiſche
Organ ſeine Notiz ein kümmern Daß das Hetzartikelchen
der Deutſchſozialen Blätter irgend welche Wirkung haben
wird glauben wir im übrigen nicht charakteriſtiſch iſt es
nur für die nationale Geſinnung ſeiner Urheber

Die ſozialdemokratiſche Partei in Sachſen Weimar
hat zu den bevorſtehenden Landtagswahlen für ſämt
liche 23 Wahlkreiſe eigene Kandidaten aufgeſtellt Dar
unter befinden ſich die bisherigen Abgeordneten Baudert
Beck und Leber Die vereinigten rechtsſtehenden Parteien
präſentieren für den Wahlkreis Weimar Stadt den Reichs
tagsabgeordneten Amtsgerichtsrat Graef Eiſenach für
Jena Land den Oberlandesgerichtsrat Frhr v Richt
hofen Es ſcheint daß die rechtsſtehenden Parteien überall
den Antiſemiten den Vortritt laſſen

Kleine politiſche Nachrichten
Eine Rede des Großadmirals v Köſter

Bei einem von der Kommiſſion für die Hudſon Fulton
Feier veranſtalteten offiziellen Empfang der Gäſte im Metro
politan Opernhauſe übermittelte Groß admiral v Köſter
ſtürmiſch begrüßt Deutſchlands Glückwünſche und ſeinen Dank für
die glänzende Gaſtlichkeit und führte aus nirgends ſei das Jnter
eſſe an der Feier größer als in Deutſchland das mit
Amerika durch Bande der Freundſchaft der Ab
ſtammung des Handels und der wiſſenſchaft
lichen Arbeit verknüpft ſei v Köſter drückte Deutſch
lands Bewunderung aus für die vom amerikaniſchen Volke mit
unwiderſtehlicher Energie und ſchöpferiſchem Jmpuls geleiſtete
Arbeit

Das Wahlgeſetz in Heſſen
Die zweite heſſiſche Kammer tritt Mitte November

zuſammen Den hauptſächlichſten Gegenſtand der Beratungen wird
das neue Wahlgeſetz bilden

Hof und Perſonalnachrichten
Großadmiral Prinz Heinrich von Preußen ver

abſchiedete ſich geſtern in Kiel von den Offizieren ſeines Flotten
Flaggſchiffs Deutſchland Die Offiziere Kapitänleutnants und
Oberleutnants erwieſen beim Vonbordgehen des Prinzen ihm die
höchſte Ehre die einem Admiral zuteil werden kann indem ſie ihn
von Bord bis ans Ufer ruderten Der offizielle Flaggenwechſel
zwiſchen Prinz Heinrich und dem neuen Chef der Hochſee
flotte Vizeadmiral v Holtzendorff findet am kommenden
Donnerstag an Bord der Nixe ſtatt

W Dem Berl zufolge ſoll der Ober präſident
der Provinz Pommern Dr Frhr v Maltzahn zu

mit aufopfernder Liebenswürdigkeit Da die Erzherzogin
dienſtlich verhindert war am 6 September meldeten die

Zeitungen die glückliche Entbindung der hohen Frau ſo
beſchränkten ſich die Einladungen auf Herren Dem Erz
herzog konnte nur eine kleine Schar der Kongreß Teilnehmer
perſönlich vorgeſtellt werden Meiſt waren es die offiziell
angezeigten Delegierten der einzelnen Staaten deren über
200 gemeldet waren Canada allein hatte ſich 12 offizielle
Vertreter geſtattet gerade ſo viel wie Deutſchland Der
einzelne zur Vorſtellung Befohlene erhielt folgende Karte
Au cours de la Béception à la Cour vous aurez honneur

etre présenté à Son Altesse Impériale et Rovyale Monseigneur
lArchiduc Joseph Veuillez vous ranger dans ordre alpha
bétique diplomatique de votre Pays employé dans nos diverses
publications Liste des Délégués etc Außerdem wurde er
durch eine rote Schleife kenntlich gemacht die einen am Ein
gange des großen Empfangsſaales ſtehenden Hofbeamten
veranlaßte ihn ſofort in den Hohenſtaufen Saal ſeitwärts
abzuſchieben Gegen 8 Uhr hatten ſich die Herren nach ihren
Ländern dort geordnet und wurden dann durch die großen
von den Nichtvorzuſtellenden dicht gefüllten Säle im Gänſe
marſch zur ſichtbaren Freude der Zuſchauenden vorbei
geführt und ſchließlich vor denſelben aufgeſtellt ſo daß ſie die
erſte Reihe der Menſchenmaſſe bildeten Nach dieſem mit
Aerzten und Gelehrten etwas ſchwierig auszuführenden Ma
növer das einige mit Stäben verſehene Hofmarſchälle leite
ten erſchien der im mittleren Lebensalter ſtehende friſch und
freundlich ausſehende Erzherzog in einfacher Uniform Da
bei den internationalen Kongreſſen Preußen jetzt ganz in
Deutſchland verſchwunden iſt und dieſes als Allemagne

alphabetiſch den Anfang machte wurden die deutſchen Ver
treter zuerſt und zwar durch den Präſidenten des Kongreſſes
vorgeſtellt Unter den vorgeſtellten preußiſchen Profeſſoren
befanden ſich der Anatom Waldeyer Berlin die inneren
Kliniker Kraus und Senator beide aus Berlin die Chi
rurgen Hildebrand und Sonnenburg Berlin die Ophthal
mologen Schmidt Rimpler Halle und Uhthoff Breslau
Der Erzherzog den man nach bei ungariſchen
zogenen Erkundigungen hier beileibe nicht Kaiſerli

reſt ein z

Hoheit anſprechen durfte ſondern nur Kaiſerliche und
Königliche Hoheit oder auch als ungariſchen Fürſten Kö
nigliche Hoheit unterhielt ſich in liebenswürdigſter Weiſe
mit jedem einzelnen und zwar mit den erſten auffallend lange
drei bis vier Minuten Es dehnte ſich dadurch die Vor
ſtellung wenn ſie auch ſpäter ſehr viel kürzere Zeit fort
nahm doch faſt zwei Stunden lang aus eine erkleckliche und
ſehr dankenswerte Leiſtung des hohen Herrn Für gewöhn
lich gehen letztere bei derartigen Gelegenheiten bei den Vor
geſtellten mit einer einfachen Verbeugung oder auch ohne
dieſe vorüber und ſprechen nur mit wenigen ein paar
Worte Die Vorgeſtellten durften alsbald ihren Platz ver
laſſen und begaben ſich in die anderen Räume hoffend auf
eine materielle Erfriſchung die aber wie erwähnt etwas
auf ſich warten ließ um ſpäter um ſo reichlicher zu werden

Da die Entfernungen zu den Feſträumen beſonders
war das im fernen Norden der Stadt liegende Stadtwäldchen
bevorzugt meiſt recht beträchtlich waren wurden die treff
lichen und ſchnellen Fiaker viel en Sie glitten mit
ihren Gummirädern die allerdings gelegentlich mit lautem
Knall platzten meiſt recht ſanft und angenehm über das
viel verwandte Aſphalt und Holzpflaſter dahin Und da
der Hallenſer Bürger auch auf Reiſen ſelbſt wenn er nicht
als beſoldeter Stadtdeputierter abgeſchickt iſt ſtets an die
Regelung ſeiner heimiſchen Verhältniſſe denken ſoll ſo er
kundigte ich mich eifrigſt bei Kollegen nach ihrem Urteil
über das ſchon lange beſtehende Holzpflaſter Das fiel leider
nicht allzu günſtig aus es ſoll in den heißen Tagen oft einen
penetranten und unangenehmen Teergeruch ausſtrömen
Wenn dies auch bei uns der Fall ſein ſollte und ſich hiermit
der immer noch vorhandene Duft der Cröllwitzer Papier
fabrik vereint könnten wir auf ein ganz pikantes Parfüm in
der Mitte unſerer Großſtadt gefaßt ſein Hoffen wir aber
daß es bei uns anders ſein wird wie gar manches in
Halle anders iſt als anderswo Auch wurde über häufig
notwendige Reparaturen geklagt

Einem hübſchen Feſte konnte ich trotz Einladung nicht
beiwohnen das war die Soiree der Sektionspräſidenten
des DamenKomitees welches ſich zur Unterhaltung der Kon

greßdamen gebildet hatte und in unermüdlichſter Weiſe für
dieſe ſorgte Die Geſellſchaft fand in einem Gartenlokal ſtatt
und ſoll nach den mir gewordenen Schilderungen ſehr reiz
voll geweſen ſein Auch prächtige und maleriſche Anzüge un
gariſcher Herren wurden bewundert Beſonderes Aufſehen
ſoll in dieſer Richtung der Herr PolizeiDirektor der ſich
ebenfalls ganz in die Dienſte des Komitees geſtellt hatte
erregt haben Seine Uniform war überaus prächtig Ani
form iſt allerdings wohl nicht der richtige Ausdruck Jhm
und anderen Beamten iſt nämlich nur vorgeſchrieben Mag
naten Tracht anzulegen Wie dieſelbe ausgeſtattet wird iſt
Sache des Geſchmackes und Vermögens Das iſt für ein
Preußenherz eigentlich unfaßbar aber ich habe die Mit
teilung aus allervertrauenswürdigſter Quelle eine Dame
hat ſie mir gemacht

Endreſultat Die Feſte und Veranſtaltungen in Buda
peſt einer der ſchönſtgelegenen beſteingerichteten Städte
Europas waren wundervoll und nach jeder Richtung hin ge
nußreich Die Erinnerung an ſie und die gaſtfreien Wirte
d bei allen Teilnehmern lange in dankbarem Herzen nach

ingen
Beſonders ſtark wenn man nachher ſo einſam und ſtill

hauſt wie ich jetzt am Wörther See der leider von Nord
deutſchen allzu wenig beſucht wird Er erfreut ſich ſelbſt noch
im September ſo ſchöner und warmer Tage daß man wie
ich es täglich tue noch in ihm baden kann das Waſſer hat am
Mittag eine Temperatur von über 16 Grad R Dazu herr
liche Ausflüge zu Schiff und zu Fuß ſüffiger Tiroler und
Oeſterreicher Wein und kühles helles Bier Wem ſollte es
da nicht gefallen falls er ein nicht zu arger Abſtinenzler iſt
Für den dürfte allerdings die Gefahr in Verſuchung geführt
zu werden allzu ggoß ſein Für Waſſertrinken ſind die Leute
hier nicht ſchon von alters her Jn Klagenfurt das am Ende
des Sees liegt ſteht das im Jahre 1590 errichtete und mit
Adelswappen geſchmückte ſteinerne Standbild eines über ſechs
Meter langen Lindwurms der Waſſer aus ſeinem Maule in
ein Becken ſpeit und vor ihm ſicher zur Strafe ein
muskelkräftiger Herkules der ſeine Keule ſchwingt um ihn
zu erſchlagen Das iſt nach dem Sinne der Kärntner
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Anfang nächſten Jahres ſein 50jähriges Dienſtjubiläum feiern r
am Tage ſeines Jubiläums aus dem Staatsdienſt ſcheiden Zu
ſeinem Nachfolger ſoll der Regierungspräſident v d Schulen
burg in Potsdam in Ausſicht genommen ſein der ſeit November
1903 in ſeiner jetzigen Stellung iſt nachdem er vorher Land rat
in Oſchersleben und dann 134 Jahr Oberpräſidialrat in
Potsdam geweſen war Er iſt erſt 49 Jahre alt Zum Regie
rungspräſidenten in Potsdam ſoll der dortige Oberpräſidialrat
v Winterfeldt in Ausſicht genommen ſein der ſeine jetzige
Stellung ſeit Anfang 1904 innehat nachdem er vorher Landrat in
Prenzlau geweſen war

e e cöAusland
Die Times hetzt weiter

Die Veröffentlichungen der abfälligen Aeußerungen
des Herrn v Holſtein über die deutſche Flottenagitation
bieten im Verein mit der Veröffentlichung des Standes der
deutſchen Flottenbauten der Times hinreichendes Material
um in einem anderthalb Spalten langen Artikel zu folgern
daß für den engliſchen Bürger keine Zeit mehr iſt um
ruhig in ſeinem Bett zu ſchlafen namentlich

nachdem die Dreadnoughtiſation auch Oeſterreich ergriffen
habe Man müſſe daher den von Herrn v Holſtein ſeinerzeit
als Warnung ausgeſprochenen Gedanken Jedes neue
deutſche Schiff veranlaßt England um nicht zu ſagen Frank
reich zwei Schiffe zu bauen tatſächlich verwirklichen Es
ſei dies um ſo mehr erforderlich als das Flotten
fieber in Deutſchland noch immer herrſche
Deutſchland ſo ſchließt die Times ihren Bluffartikel
ſoll ſich nicht über unſere unbeugſamen Entſchlüſſe irren

Wir werden gerade das tun was Holſtein ſagt nämlich wir
werden dafür Sorge tragen daß was an uns liegt kein
neues deutſches Schiff das vorhandene Flottengleich
gewicht ſtört

Veuer Kulturkampf in Frankreich
Ein Hirtenbrief der franzöſiſchen Biſchöfe

S Jn der Aera des Kulturkampfes in der ſich Frank
reich ſeit der radikalen Trennung von Kirche und Staat be
findet ſteht jetzt die Schul frage im Mittelpunkte des

Tagesſtreites Hier iſt die katholiſche Hierarchie zum
Aeußerſten entſchloſſen Sie hat im Einverſtändniſſe mit dem
Papſt allen öffentlichen Schulen die nicht einen aus
geſprochen kirchlichen Charakter tragen den Krieg erklärt

Da ſeit dem Jahre 1882 in Frankreich der Schulzwang ein
geführt die Gemeinden ähnlich wie bei uns zu Trägern
der Schullaſten gemacht ſind und alle von Geiſtlichen geleite
ten Schulen der beſonderen Genehmigung der Regierung be
dürfen ſo muß der von den geiſtlichen Behörden verlangte
Boykott aller neutralen Schulen durch katho
liſche Eltern und Kinde die religiöſen Leidenſchaften aufs
neue entflammen Ueber die Eröffnung des Schulkampfes
durch die Kirche wird Nachſtehendes gemeldet

Paris 28 Sept Sämtliche Kardinäle Erzbiſchöfe und
Biſchöfe Frankreichs haben einen Hirtenbrief erlaſſen in
dem ſie alle katholiſchen Eltern dringend auffordern ihre Kinder
nicht in die neutralen öffentlichen Schulen zu ſchicken ſondern
nur in chriſtliche Schulen Die Eltern ſeien verpflichtet für eine
religiöſe Erziehung ihrer Kinder Sorge zu tragen Der Papſt
gebiete bei ſtrenger Strafe die Kinder nur dann wenn ernſte
Gründe vorlägen in neutrale Schulen zu ſchicken wobei ſtets die
Bedingung gilt daß das Gewiſſen der Kinder nicht gekränkt werde
und daß Eltern oder Prieſter außerhalb der Schule für eine
religiöſe Erziehung Sorge tragen Die Eltern hätten das
Recht und die Pflicht die Lehrer zu überwachen
Gründungen von beſonderen Vereinigungen zu dieſem Zwecke ſeien
dringend zu empfehlen Der Hirtenbrief verbietet ſodann eine
Anzahl der in den öffentlichen Schulen eingeführten Lehrbücher
und erklärt alle Unterzeichneten ſeien bereit alles zu erdulden
um die Kinder gegen die Gefahr der neutralen Schule zu ver
teidigen

Keine Kriegsgefahr im ſernen Oſten
Jn der ruſſiſchen Preſſe wird die Anſicht vertreten

daß Japan entſchloſſen ſei in allernächſter Zeit gegen
Rußland loszuſchlagen bevor dieſes ſich von den ſchweren
Schlägen des ruſſiſch japaniſchen Krieges erholt habe Wenn
die ruſſiſche Preſſe von der Politik Japans derartige An
ſichten hat und ſie durch Hinweiſe auf eine angeblich abge
ſchloſſene Militärkonvention Japans mit China und auf
ſonſtige Momente zu ſtützen ſucht ſo iſt das ihre Sache Da
aber ähnliche Auffaſſungen auch in der deutſchen Preſſe auf
tauchen ſo ſei wird der Magd Ztg von unterrichteter
Seite geſchrieben darauf aufmerkſam gemacht daß in maß
gebenden deutſchen Kreiſen die An nahme daß Japan
h Kriegspolitik treibe zurückgewieſen
wird

Kleine Tagesnachrichten
Beerdigung der Opfer der République

Die Opfer der République wurden geſtern vor
mittag in Verſailles feierlich beerdigt Der deutſche
Militärattachs Major v Winterfeldt wohnte als Vertreter
des Kaiſers dem Leichenbegängnis bei und legte im Namen der
deutſchen Armee einen Kranz nieder
Keine Verlobung des Königs von Portugal

Die jüngſt als halbamtlich von Liſſabon aus in die Welt
geſetzte Nachricht von der Verlobung König Manuels
mit der Prinzeſſin Alexandra von Fife wird jetzt
ron London aus dementiert

c

Halle und Umgebung
Halle a 29 September

Sin kommunal politisches Arbeitsprogramm
von ungewöhnlicher Reichhaltigkeit liegt gegenwärtig ent
worfen von der vorbereitenden Spezialkommiſſion dem
Allgemeinen Bürgerverein für ſtädtiſche
Jntereſſen vor Es iſt das Produkt monatelanger Ve
ratungen immerhin aber erſt ein Entwurf der noch der
Entſcheidung der Plenarverſammlung unterſteht Der Gntwurf lautet u ten r n V er Fu I

J Selbſtverwaltung Der A V f ſt J erſtrebt
1 Erhaltung und weiteren Ausbau aller Rechte der Selbſt

verwaltung gegenüber den Aufſichstbehörden
2 a iterung der Befugniſſe der Stadtverordnetenverſamm

ung
II Stadtverordneten wahlen

1 Zeitgemäße Umgeſtaltung des jetzigen Wahlſyſtems
2 Einführung der geheimen Wahl

III Städtiſche Finanzen Der A V f ſt J erſtrebt
eng Unabhängigkeit der Gemeindeverwaltung in be
zug au

1 Aus gaben Aeußerſte Sparſamkeit unter Vermeidung
aller unnötigen Ausgaben

2 Einnahmen a Stärkere Heranziehung der leiſtungs
fähigen Steuerzahler Vergemeindung der Straßen
bahnen und anderer gewinnbringender der Oeffentlich
keit dienenden Betriebe

IV Bildungsweſen
Gleiches Lehrziel für den Unterbau aller ſtädtiſchen Schul
anſtalten
Ekleichterung des Ueberganges von einer Schulanſtalt zur
anderen

Beſchränkte Unentgeltlichkeit des Unterrichts und
Lernmittel auch außerhalb der Volksſchule

4 Weiterer Ausbau der Fortbildungs Gewerbe und Haus
haltungsſchulen Unterſtützung der Lehrlingsheime

5 Förderung der Volksbildungsbeſtrebungen durch Unter
ſtützung der öffentlichen Büchereien Leſehallen Muſeen
Sammlungen Konzerte und Theatervorſtellungen

6 Gleichſtellung der Lehrer an Volks und Mittelſchulen
mit den Sekretären der allgemeinen Staatsverwaltung

V Volkswohlfahrt
1 Ueberwachung des Wohnungsweſens
2 Schaffung weiterer öffentlicher Spielplätze und Flußbade

anſtalten
3 Förderung des Kleingartenbaues
4 Förderung der Kranken und Wöchnerinnenpflege Säug

lingsfürſorge Armen und Waiſenpflege Krippen und
Bewahranſtalten
Koſtenloſe Desinfektion und Abgabe von Medikamenten
zu Selbſtkoſtenpreiſen an Unbemittelte
Zeitgemäße Umgeſtaltung des Submiſſionsweſens
Einrichtung eines öffentlichen Arbeits und Wohnungs
nachweiſes
Aenderung des beſtehenden Ortsbauſtatutes zur Erleichte
rung des Baues billiger geſunder Wohnungen
Rechtzeitige Vorſehung von Notſtandsarbeiten
Bau eines Krematoriums

Selbſttätige Zugſicherungen

werden jetzt auf der Eiſenbahnſtrecke Halle Jüterbog
ausprobiert

Auf Veranlaſſung des Miniſters der öffentlichen Ar
beiten ſind zehn Lokomotiven mit van Braemſchen Zug
ſicherungsapparaten und die ganze Strecke mit den ent
ſprechenden Signal Anſchlägen verſehen worden Am
Sonnabend wurde eine große Vorverſuchsfahrt ausgeführt
wobei dem Vernehmen nach feſtgeſtellt wurde daß der
Apparat ſich in allen Teilen auf das vorzüglichſte bewährte
Es wurden Schnelligkeiten von 20 bis 110 Kilometer pro
Stunde gefahren

Mitte Oktober ſoll ein Hauptverſuch ſtattfinden von
deſſen Ergebnis dann die allgemeine Einführung der Zug
ſicherungen abhängen dürfte

Der Deutſche Techniker Verband
ſchreibt uns

Das techniſche Bildungs weſen beſchäftigte die
geſtern in Frankfurt a M tagende Schulkommiſſion aus
allen Teilen des Reiches beſchickt die von dem 27 000 Mit
glieder zählenden Deutſchen Techniker Verbande eingeſetzt iſt
Erneut wurden die Forderungen an die maſchinen und bau
techniſchen Schulprogramme beraten und erweitert beſonders
auch das vermeſſungstechniſche Schulweſen behandelt Ferner
wurde gefordert daß die techniſchen Lehrämter der Gewerbe
und gewerblichen Fortbildungsſchulen nur mit Technikern zu
beſetzen ſind

Gegen unberechtigte Neugründungen von techniſchen
Lehranſtalten und die weitere Genehmigung von techniſchen
Privatanſtalten wurde proteſtiert weil eine Ueberfüllung
des techniſchen Berufes beſteht Ueber die einheitliche Diplo
mierung der Abiturienten techniſcher Mittelſchulen ſoll
Material geſammelt werden

Die anregende Sitzung ſtand unter dem Wunſche der
Vereinheitlichung des techniſchen Mittelſchulweſens mit dem
Endziel der Verſtaatlichung

der

i

o

Kartoffelernte Jm großen und ganzen kann man ſagen
daß die diesjährige Ernte gut iſt Auch genügend Kartoffeln
werden in dieſem Jahre zu Gebote ſtehen denn in dieſem
Jahre war die Anbaufläche im Deutſchen Reiche mit
3 323 733 Hektar die größte ſeit 15 Jahren Nur das Jahr
105 mit 3 316 593 Hektar und das Jahr 1901 mit 3 315 851
Hektar kommen ihm nahe

Der Bericht über die Hauptverſammlung der Apotheker die
am 19 d M in Dresden ſtattfand betraf nicht den Verein der
konzeſſionierten Apotheker ſondern den Verband konditionierender
Apotheker alſo der Gehilfen bezw Aſſiſtenten

Bericht
der FleiſchpreisNotierungs kommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 27 September 10900

1 für 50 Rg Floeiſchgewich t

Ochſen höchüer Peeities 81 kmedeigſter Pvwois e e 4 l e e 85,00
häufſigſter Preis J Je 59,00Bullon höchſter Voois e e 60,00wodrigßer Prois e 86,00 2häufi ſtor Preis 7 58,00Küh o höchſter Veeio e e e 59 00 J

modvig er Peeis 48,00häufigſter Preis 7Jungrindor hDchfor Proei emiedeigſtor Proio
Kälbert 1 Maſtkälber höchſtor Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchfer Preis 65,00

niedrigßer Prois 60,00häufiger Preis 63,00Schafe 1 Lämmer und Maßhammol 74,002 Schafe höchſter Preis t I7 67,00 22
niedrig er Proi s 6200häufigſter Preis 64,003 für 50 kg Schlachtgewich

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Kövpeoh älfteneinſchliehlich des Schmeores unter unontgeltlicher Zagabe des ſogen

Krams Geſchlingo Magen Daxm Mittel und Blut

Schwoino höchſter u 1140e
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Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle a 28 September

In der heutigen zweiten Schwurgerichtsſitzung führte den
Vorſitz wieder Landgerichtsdirektor Schubert Die Anklage ver
trat Staatsanwaltſchaftsrat Als leben Verteidiger waren die
Rechtsanwälte Riecke Sparig und Juſtizrat Riemer

Als Geſchworene fungierten Kaufmann Albert Heckert hier
Zimmermeiſter Karl Jänicke in Oberteutſchenthal Prokuriſt Paul
Schmidt hier Prokuriſt Wilhelm Prinz in Wettin Fabrikbeſitzer
Hans Ehrenberg hier Kaufmann Bruno Rickelt hier Kaufmann
Robert Hoffrichter hier Rentier Karl Kögel in Steuden Buch
händler Friedrich Pouch in Merſeburg Fabrikbeſitzer Julius
Spiegel hier Rentier Oskar Seifert in Delitzſch Fabrikbeſitzer
Heinrich Huth in Wörmlitz

Zur Verhandlung ſtanden wiederum zwei Strafſachen Die
erſte betraf ein

Münzverbrechen
Angeklagt waren die 46jährige Maurerfrau Thereſe Stöpel

und die 42jährige Zeitungsträgerin Witwe Alma Nehring
beide von hier Die Stöpel ſoll im Jahre 1909 falſches Geld an
gefertigt und der Nehring in Verwahrung gegeben haben Die
Verhandlung gegen beide fand hinter verſchloſſenen Türen ſtatt
Begründet wurde der Ausſchluß der Oeffentlichkeit damit daß die
Ordnung gefährdet werden könne wenn die Art und Weiſe wie
die Angeklagte Stöpel bei Herſtellung des falſchen Geldes ver
fahren ſei öffentlich bekannt gegeben werde Schon die Stöpel
ſei durch böſes Beiſpiel verführt worden es beſtehe daher Ge
fahr daß auch ſie ſelbſt bei Bekanntwerden ihres Falſchmünzver
fahrens andern wieder zum böſen Beiſpiel werden könne Nach
mehrſtündiger Verhandlung wurde die Stöpel unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu einem Jahre neun Monaten
Gefängnis wovon vier Monate durch die Unterſuchungshaft
für verbüßt erklärt wurden verurteilt Die Nehring wurde von
der Anklage der Begünſtigung freigeſprochen

Jn der UArteilsbegründung wurde geſagt die Stöpel habe ihre
Falſchmünzerei in ziemlich erheblichem Umfange und lange Zeit
getrieben

Zur Anzeige war die Sache dadurch gekommen daß die Nehring
eines Tages in einem Reſtaurant ein Glas Bier trank und dann
bei der Bezahlung dem aufwartenden Fräulein ein falſches Ein
markſtück hinreichte Da dieſes ſich auffallend fettig anfühlte ſo
wurde es von dem Fräulein ſofort genau nachgeprüft und als
falſch erkannt Auf die Frage nach der Herkunft des Geldſtückes
gab die Nehring Auskünfte die ſchließlich zur Entdeckung des
Treibens der Stöpel führten

Die zweite Verhandlung gegen die 29jährige Ehefrau Auguſte
Wolf in Burgörner wegen

wissentlich falschen Offenbarungseides
wurde noch vor Eintritt in die Beweisaufnahme vertagt da die
Ausſage der Angeklagten die bisher fortgeſetzt einander wider
ſprechende Angaben gemacht hat die Ladung einer weiteren Zeugin
notwendig machte Zugleich beſchloß das Gericht die bis jetzt auf
freiem Fuße belaſſene Frau in Unterſuchungshaft zu nehmen

Strafkammer
Halle a 28 September

Ein Othello
Der 19jährige Arbeiter Johann Jeſorowski in Greppin

hatte ſich mit ſeiner Braut eine Zeitlang veruneinigt Jn ſeinem
Herzenskummer ſchaffte er ſich einen Revolver an um die
Schmollende von etwaiger Untreue abzuſchrecken Am Abend des
4 Juli traf er die mit Schmerzen Geliebte auf einem Tanzver
gnügen Er rief ſie vor die Tür des Tanzſaales und machte ihr
heftige Vorwürfe weil ſie ihn verleumde Als das Mädchen
davonlief eilte er ihr nach und ſtach ſie mit ſeinem Taſchenmeſſer
in den Rücken Die Verletzte erhielt eine 2 Zentimeter tiefe
Wunde und war längere Zeit arbeitsunfähig Das Schöffengericht
in Bitterfeld verurteilte den eiferſüchtigen Liebhaber für ſeine Tat
zu drei Monaten Gefängnis

Hiergegen hatte er Berufung eingelegt mit folgender Be
gründung er leide an Krampfanfällen und habe ſich an jenem
Abend in einem Zuſtand geiſtiger Umnachtung befunden außer
dem ſei er damals angetrunken geweſen und von Kameraden
gegen das Mädchen aufgehetzt Die Geſtochene habe ſich inzwiſchen

mit ihm ausgeſöhnt ſei jetzt ſeine Braut und ziehe den
Strafantrag zurück Er habe ſie extra mitgebracht damit ſie für
ihn ein gutes Wort einlege

Die Strafkammer vernahm aber die Fürſprecherin gar nicht
Zurücknahme des Strafantrages hat bei gefähr
licher Körperverletzung keinen Einfluß auf das
Strafverfahren

Nach wiederholtem vergeblichen Anraten des Vorſitzenden der
Angeklagte möge ſeine Berufung als ausſichtslos zurückziehen
wurde dieſe koſten pflichtig verworfen

Schöffengericht
Halle a 28 September

Unehrlicher Straßenbahn Wagenführer
Der hieſige Straßenbahn Wagenführer Guſtav Kahlert fand

am 13 Auguſt in einem Wagen eine Schlipsnadel im Werte von
70 Mark Sie war dort von einer Dame verloren worden Statt
das Fundſtück vorſchriftsmäßig im Depot abzuliefern behielt K
es für ſich und verſuchte es in verſchiedenen Goldwarenhandlungen
zu verkaufen Als er hier aber abgewieſen wurde verſetzte er
die Nadel ſchließlich auf dem Leihamt für 30 Mark Er will ſich
damals in Not befunden haben Durch ſeine Unredlichkeit verlor
er ſeine Stellung Zu dieſer für ihn ſehr ſchlimmen Strafe kam
nun heute auch noch eine gerichtliche in Höhe von 30 Mark
wegen Fundunterſchlagung

Beſtrafte Neckerei
Meiningen 27 Sept Die Strafkammer verurteilte den

17jährigen Kaufmannslehrling Edelmann aus Oberneu
brunn der kürzlich in Themar einen Sattlerlehrling bei
einer Neckerei ſo unglücklich geſtochen hatte daß der junge
Mann ſtarb zu 3 Monaten Gefängnis Er ſoll der be
dingten Begnadigung empfohlen werden

S Gera 28 Sept Handel mit Kindern
Einen Handel mit kleinen Kindern betrieb in Gera der ſog
Agent Ely Konrad Trauer aus Chemnitz unter der Firma
Adoptionsnachweis Er inſerierte in verſchiedenen großen

Zeitungen nahm dann Kinder gegen beträchtliche Abfin
dungsſummen an und verſchacherte ſie ſo ſchnell als möglicherbet vorigen Jahres trat T unter anderer mit

T

er e

h h



einem aus Plauen d Roſa in Geſchäftsverbindung Er ſpiegelte ihr vor daß er gegen eine
du von 400 Mark ihr Kind ſelbſt adoptieren

wolle Die D überließ ihm daraufhin das Kind und zahlte
70 Mark Alsbald bot nun T dieſes Kind in Leipziger Zei
tungen gegen eine Abfindungsſumme von 200 bis 300 Mark
aus und gab es wenige Tage nachdem er es als eigenes Kind

verſprochen hatte heimlich an den Maler W in
Leipzig weiter Später teilte er der D kurz mit daß er das
Kind ziger t r übergeben habe T wurde
wegen dieſer Betrügerei zu zehn Tagen Gefängnis verurteilt

n

Provin zial Nachrichten
Feierschichten im Tabakgewerbe

Salza 28 Sept Die üblen Folgen der jüngſten Tabak
ſteuererhöhung machen ſich auch in unſerem Orte bemerkbar

Kaum ſind fünf Wochen ſeit der Steuererhöhung ver
gangen und ſchon ſind ſämtliche hier wohnhaften Tabak
ärbeiter mit Feierſchichten in größerem Umfange von ihren
I eebern infolge ſchlechten Geſchäftsganges bedacht
worden

Provinzialturnlehrerverein
Eilenburg 26 Sept Der Provinzialturnlehrerverein der

Provinz Sachſen hielt geſtern und heute in Eilenburg ſeinen dies
jährigen Verbandstag ab Jm Verlaufe der geſchäftlichen Be
ratungen referierte die Turnlehrerin Frau Ludwig Magdeburg über
Spielen Wandern und volkstümliche Uebungen und Turn

inſpektor Krelling Erfurt über Fortſchritte im Schulturnen Der
Kaſſenbericht ergab eine Einnahme von 535,42 Mark und eine
Ausgabe von 270,09 Mark ſo daß ein Kaſſenbeſtand von 265,33 Mk
verbleibt Der Vorſtand wurde wiedergewählt Für die nächſte
in zwei Jahren ſtattfindende Verſammlung waren als Tagungs
orte Zeitz Sangerhauſen und Magdeburg vorgeſchlagen doch wurde
die Entſcheidung ausgeſetzt Bei dem geſtern abend im Schützen
hauſe unter Leitung von Turninſpektor Dankworth Magdeburg
abgehaltenen Kommers hielt Erſter Bürgermeiſter Dr Belſau
die Begrüßungsanſprache die in ein Hoch auf den Kaiſer aus
klang Eine Reſolution Dr Lederbogen welche die Einführung
des Zehnminutenturnens zu Beginn oder vor Schluß des Unter
richts fordert wurde einſtimmig angenommen

Selbſtmord eines Forſtbeamten
Nedlitz Anh 28 Sept Der Hilfsjäger Mieglitz erſchoß

ſich heute früh mit dem Dienſtgewehr aus bis jetzt unbe
kannten Gründen im hieſigen Forſtreviere Als der in der
Nähe weilende Forſtmeiſter Gieſecke auf den Schuß herbei
eilte lag der junge Mann in den letzten Zügen

Weißenfels 28 Sept Wolkenbruchartige
Gewitterregen traten geſtern nachmittag gegen 5 Uhr
jenſeits der Saale ſo in Tagewerben Reichardtswerben
Poſendorf uſw auf Der Regenguß hielt beinahe eine Stunde
an und ſetzte innerhalb weriger Minuten Straßen und
Plätze fußhoch unter Waſſer

Bitterfeld 27 Sept Diebſtahl Bei einem
Handwerksmeiſter wurden aus dem unverſchloſſenen Schreib
tiſch 290 Mk bares Geld und 1 Lotterielos geſtohlen Jn
Verdacht kam ein Arbeiter bei dem auch eine Durchſuchung
ſtattgefunden hat Bei dieſer Gelegenheit wurde in der
Wohnung eine größere Menge Metall und ein Stück Leder
von einem Treibriemen vorgefunden die der Betreffende an
ſejner Arbeitsſtelle einer Maſchinenfabrik entwendet hat
Durch verſchiedene größere Ausgaben hat er ſich außerdem
verdächtig gemacht Er wurde in Haft genommen

Loburg 27 Sept Feuer durch Blitzſchlag
Aus Ladeburg wird gemeldet daß dort ein Blitz die Scheune
des Landwirts Friedrich in Brand geſetzt und ſamt Jnhalt
vernichtet hat Ferner traf ein Strahl eine große Scheune
des Rittergutsbeſitzers Fr Brandt in Woltersdorf auch dies
Gebäude ſamt Jnhalt wurde ein Raub der Flammen Der
Schaden am Gebäude und Jnhalt ſoll ſich auf etwa 40 000
Mark belaufen

Glauzig 28 Sept Fremde Arbeiter Für
die hieſige Zuckerfabrik trafen kürzlich 65 reichsausländiſche
Arbeiter ein welche während der Zuckerrübenkampagne in
Kaſernen daſelbſt untergebracht werden

RNeinſtedt 27 Sept Ein Andenken ans
Manöver allerdings kein gutes erhielt hier ein Jungeder im Manövergelände einige Platzpatronen gefunden
hatte und ihre Wirkung einmal ſelbſt probieren wollte Er
legte ein Geſchoß ins Feuer es explodierte und verwundete
ihn am Munde derart daß ärztliche Hilfe in Anſpruch ge
nommen werden mußte

Magdeburg 27 Sept Domjubelfeier Die
Feier zum Gedächtnis der vor 700 Jahren erfolgten Grund
ſteinlegung des Magdeburger Doms iſt auf den 31 Oktober
d Js den Reformationstäg angeſetzt Der erſte Dom den
Kaiſer Otto hatte erbauen laſſen war bei einem großen
Brande im Jahre 1207 zerſtört worden Der Bau des neuen
Doms ſchritt ſehr langſam vorwärts und erſt am 27 Ok
tober 1363 konnte Erzbiſchof Dietrich die Einweihung der
bis zum gottesdienſtlichen Gebrauche rig geſtellten Dom
kirche vollziehen Ganz vollendet wurde übrigens der Dom
niemals Die diesmalige Feier wird am Vorabend
30 Oktober um 514 Uhr durch das Geläut der Glocken

ſämtlicher Kirchen der Stadt eingeleitet dem ſich von 6 Uhr
an eine liturgiſche Feier im Dom anſchließt Am Morgen
des 31 Oktober um 8 Uhr werden vom nördlichen Domturm
Choräle geblaſen Um 10 Uhr beginnt der große Feſtgottes
dienſt unter Teilnahme der Spitzen der Behörden Von
5 Uhr an findet ein zweiter Gottesdienſt für diejenigen
ſtatt die am Vormittag keinen Platz gefunden haben Ein
großes Kirchenkonzert im Dom wird die Feier abſchließen

Halberſtadt 27 Sept Ein verwundeter
Alan Als die letzte Einquartierung dieſes Manövers
ein Teil der 1 Eskadron des Altmärkiſchen Ulanen Regi
mentes Nr 16 aus Wehrſtedt ausrückte mußte leider ein
Ulan krank zurückgelaſſen werden Er war erſt am anderen
Morgen nach dem Einrücken der Truppe hier eingetroffen
angeblich weil er ſich verirrt hatte Zugkeich meldete er ſich
krank und wurde weil er eine Wunde in der Bruſt hatte
auf ärztliche Anordnung dem Garniſon Lazarett zugefüh tWie er ſich dieſe Verletzung n t konnte vleher noch
nicht feſtgeſtellt werden Er uptet einen Lanzenftich
erhalten zu haben h e eOſterburg 27 Sept Wegen Kuppelhaftet wurde hier der Kellner Hermann S ei ver

Die Ver

oll im Zuſammenha ehen mit der kürzlich erun n einer Anzaht en aus der erſten
Klaſſe wegen ſittlicher Verfehlungen

Roßlau 27 Sept Von der Brücke herab
gefallen Geſtern nachmittag kletterte ein drei Jahre
altes Kind durch das Geländer der Roßlauer Elbbrücke und
ſtürzte etwa 10 Meter hinab auf einen dort im Waſſer
ankernden Kahn Es erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütterung
und eine Armverletzung Hätte der Kahn nicht da gelegen
wäre das Kind zweifellos ertrunken

Cöthen 27 Sept Einen bedauerlichen
Unfal erlitt der allgemein bekannte und hochgeachtete
Geheime Juſtizrat Frenckel Ehrenbürger der Stadt
Deſſau erſter Ehrenvorſitzender des ägr n Feuerwehr
verbandes und Oberkommandeur der Freiwilligen Feuer
wehr Geheimrat Frenckel befand ſich auf dem ge nach
dem Bahnhofe glitt auf der infolge des anhaltenden Regens
ſchlüpfrig gewordenen Straße aus und ſtürzte zu Boden
Dabei zog er ſich einen Halsſchenkelbruch zu Der Verun
glückte wurde nach Deſſau übergeführt und von der Sani
tätswache nach ſeiner Wohnung gebracht

e Jena 27 Sept Das erſte Opfer Die Frau
des Handelsmanns Horndegen die beim Hochwaſſer am
Sonnabend von den Trümmern ihres einſtürzenden Hauſes
begraben wurde iſt jetzt im Krankenhaus geſtorben

Jena 27 Sept Erſchoſſen hat ſich in der Nacht
zum Sonntag auf der Freitreppe am alten Univerſitäts
gebäude am Fürſtengraben ein älterer Jngenieur von aus
wärts der ſchwer gehör und augenleidend war Er hat

hinterlaſſen hier durch Feuer beſtattet zu
werden

Jena 27 Sept Die Poſtkarteninduſtrie
hat bereits von den bei der letzten Hochwaſſerkataſtrophe
entſtandenen Verwüſtungen Anſichtskarten auf den Markt
gebracht die ſicher viel gekauft werden

4 Leipzig 27 Sept Jn Flammen Ein be
klagenswerter Unglücksfall ereignete ſich in Reudnitz Die
Arbeiterin Mün ze war mit Nähen beſchäftigt Als ſie die
Lampe etwas aufdrehen wollte erplodierte dieſe Jm Nu
ſtand die Unglückliche in Flammen Sie eilte auf den Hof
raum wo die herbeigeeilten Hausbewohner ihr die brennenu
den Sachen vom Leibe riſſen Das Mädchen wurde zwar noch
lebend aber ſehr ſchwer verletzt nach dem Krankenhauſe
St Jakob gebracht

e c
Vermischtes

Es iſt wirklich nicht mehr zeitgemäß
Herr Landrat

Ein früherer Hauptmann der heute im Erwerbsleben
eine angeſehene Stellung einnimmt ſchreibt der Täglichen
Rundſchau

Durch die Zeitungen geht die Nachricht von einem
ſchweren Kraftwagenunglück bei Berlin Fünf Jnſaſſen der
Droſchke wurden hinausgeſchleudert ſchwer verletzt und teil
weiſe getötet Der Fahrer verpaßte einmal das Aus
biegen der mitten auf die Prenzlauer Chauſſee zwiſchen
Franzöſiſch Buchholz und Schönerlinde von der Chauſſeev
waltung in langer Wechſelreihe gelegten
großen Steine und der Wagen wurde über die
Steine fahrend gegen einen Baum geſchleudert

Da kürzlich ein ähnlicher Fall im Süden Berlins geſchah
in welchem ein ſeitlich nicht mehr ganz genau ſehender Herr
infolge Anfahrens an einen ſolchen Stein mit ſeinem Wagen
in den Chauſſeegraben geſchleudert wurde und nur wie durch
ein Wunder dem Tode entging erſcheint es an der Zeit
auf dieſes Verfahren vieler preußiſchen
Chauſſeeverwaltungeneinmalwarnendhin
zuweiſen

Als ich vor einiger Zeit mit einem ſüddeutſchen Regie
rungspräſidenten durch einen der an Berlin anſtoßenden

au 7

Kreiſe fuhr und wir uns ebenfalls mit Mühe und nicht ohne
Gefahr durch die auf die Chauſſee gelegten Steinwechſelreihen
durchwinden mußten da ſagte der in ſeinem Heimatlande

derr ſeiner hervorragenden Verwaltung hochangeſehene
r

Das wann i täte aufhänge täte ſe mich
Mir als altem Offizier und Verwaltungsbeamten ſteckt

gewiß die altpreußiſche Disziplin in den Knochen Das aber
heißt denn doch der Füſiliernatur des Norddeutſchen etwas
zuviel zumuten daß noch heute um die Chauſſee zu ſchonen
und vielleicht damit einige Erſparniſſe zu machen den auf
den Straßen verkehrenden Menſchen Steinein den Weg
gelegt werden

Es iſt wirklich nicht mehr zeitgemäß mein aufrichtig
verehrter Landrat

Tödlicher Abſturz
Der Apothekeraſſiſtent Thomos Renniſon unternahm die

Erſteigung des Great Gable Berges in Waſtdale Head in
Cumberland mit drei gewandten Bergſteigern Botterill aus
Leeds und Aldous und Thorneycroft aus Mancheſter Ren
niſon war ſelbſt ein erfahrener Bergſteiger Am Sonntag
morgen begann die Geſellſchaft den Aufſtieg nach dem Adler
neſt der als der gefährlichſte Gipfel im Seendiſtrikt be
kannt iſt Es führt eine Felſenkante von 400 Fuß hinauf
deren unterer Teil ſehr ſteil iſt Die Erſteigung gelang
zuerſt im Jahre 1892 und wurde ſeitdem von Botterill fünf
mal ausgeführt Auf ſeinen Wunſch der Führer der Partie
zu ſein ließ man Renniſon die erſte Stelle an dem 80 Fuß
langen Seil einnehmen Votterill war zweiter Jn einer
Höhe von 200 Fuß an der ſchwierigſten Stelle wo die
Wand ſenkrecht iſt und die Handlöcher ſchlecht ſind rutſchte
Renniſon aus Botterill hielt das Seil feſt es ſpannte mit
einem Ruck an und riß entzwei Renniſon ſtürzte
200 Fußtief auf die der Nadelſchlucht Zwei
Minuten 478 dem Fall hatte ar den Verun
gmaten erreicht fand aber daß er Genick ge

roch en hatte und bereits tot war Er war ein ſchwerer
Mann von 29 Jahren und ſein Fall aus 25 Fuß Höhe

Iri
würde nach Votterills Anſicht wahrſcheinlich jedes Serl zer

e

en enß Die Schweſter des Verunglückten die mit einer anderen

Geſellſchaft den Scrawfell er t und ihren Bruder ſpäter
veller wollte vernahm den Unfall erſt nachmittags im

otel

Eine intereſſante Doppelverlobung wurde ſoeben im
Hauſe des Profeſſors Dr L Heck des bekannten Direktors
des Berliner Zoologiſchen Gartens gefeiert Fräulein
Katrin Heck hat ſich mit Werner Fr v Siemens in Char
lottenburg einem Enkel von Werner v Siemens und
Fräulein Margarete Heck mit einem Neffen des letzteren
Wilhelm Otto Siemens aus Dresden verlobt Von
re Siemens wurden ſeinerzeit die großen Glaswerke in

resden begründet
Hauseinſturz während einer Totenfeier Jn Ohlſtadt

in Oberbayern wo die Leichen noch bis 37 Beerdigung im
Hausgang gebahrt werden und die Nachbarsleute zum
Roſenkranzbeten herbeikommen ſtürzte die morſche Hausdiele
infolge der Ueberlaſtung ein und zwanzig rauen
W en in einen Keller hinunter in dem dasaſſer meterhoch ſtand Zum Glück wurde niemand ernſtlich
verletzt

Ein Zirkus durch euer zerſtört Jn Limoges wurde
der ſtädtiſche Zirkus in ſich ein Kinematographentheater
niedergelaſſen hatte durch eine gewaltige Feuersbrunſt
innerhalb drei Viertelſtunden völlig zer
ſt ört Doch gelang es noch allen Zuſchauern im letzten
Moment ſich aus dem Bereich der Flammen zu retten

Panik in der Pfarrkirche Schon ſeit einer Woche war in
der Schule der heiligen Antoniuskirche in Jerſey City das
Gerücht von einem bevorſtehenden Bombenattentat durch die
ſchwarze Hand verbreitet Als daher eine Knallbombe auf

der Straße explodierte brach die Panik unter den Kindern
aus Trotz der Anſtrengungen des Lehrkörpers konnte nicht
verhindert werden daß die Kleinen in ihrer Angſt vor der
verſchloſſenen Tür einen wirren Haufen bildeten und die
Schwächeren niedertraten Das Gedränge war ſo
furchtbar de die Türen des Ausganges aus den
Angeln geriſſen wurden Als die Feuerwehr wieder
Ordnung geſchafft hatte lagen viele Kinder verletzt und
ohnmächtig am Boden Drei von ihnen ſind tot vier
lagen im Sterben und vierzehn ſind ſchwer verletzt

ä

Letzte Nachrichten
Rene Aufſtiege des Z III

Erprobung der Funkentelegraphie
O Friedrichshafen 28 Sept Privattelegramm

Z TII unternahm heute mittag 11 Uhr 30 Min einen
Aufſt iüeg von nur einer Stunde Um 3 Uhr nachmittags
fand ein weiterer Aufſtieg ſtatt der bis 4 Uhr 25
Min dauerte Das Luftſchiff bewegte ſich in wechſelnder
Höhe bis zu 800 Meter bei kräftigem Nordweſtwind Beide
Aufſtiege hatten die Erprobung der Funkentele
graphie an Bord des Luftſchiffes zum Zwecke

Choleraverdächtig
H Thorn 28 Sept Ein cholera verdächtiger

Krankheitsfall ereignete ſich in der Kaſerne des
Pionierbataillons 17 hierſelbſt der zu umfang
reichen Desinfektionen Veranlaſſung gab Ob cholera asiatica
vorliegt konnte noch nicht mit Beſtimmtheit feſtgeſtellt
werden

Zu Tode mißhandelt
Mannheim 28 Sept Privattelegramm Sonntag

früh wurde in der Nähe des Friedrichsringes der Geſangs
humoriſt Richard Seidel aus Leipzig mit einer
Wunde am Kopf bewußtlos auf der Straße aufgefunden und
ſt ar b kurze Zeit nach der Ueberſührung in ſeine Wohnung
Wie ſich herausſtellt iſt Seidel das Opfer einerſchwe
ren Mißhandlung geworden die ihm ein Beamter
der Wach und Schließ geſellſchaft zugefügt hat
der ſich polizeiliche Rechte anmaßte Der Täter Heinrich
Naßhahn mit Namen wurde verhaftet

Opferfrendigkeit der Gebrüder Lebaudy
H Paris 28 Sept Die Gebrüder Lebaud y boten in

einem Schreiben an den Kriegsminiſter der Regierung an
Stelle des verunglückten Lenkballons République ein
andereslenkbares Luftſchiff als Geſchenk an das
ſehr bald gebrauchsfertig gemacht werden könne

Ein Biſchof in Not
W Mailand 28 Sept Die Erbitterung der Bevölke

rung über die Verlegung des Biſchofſitzes von Adria
die bereits geſtern zu ſtürmiſchen Kundgebungen geführt
hatte wächſt Der Vatikan hat infolgedeſſen die Verlegung
des Bistums nach Rovigo aufgegeben Die Verletzungen
des Biſchofs die ihm von der aufgeregten Volksmenge
zugefügt wurden ſind bedenklicher Art

Ein Erfinderſtreit
H Paris 28 Sept Die Firma Daracque hat den

Motor des Luftſchiffers Santos Dumont
womit dieſer die ſenſationellen Fahrten gemacht hat mit
Beſchlag belegen laſſen weil ſie für ſich allein das
Recht der Nachahmung des Motors in Anſpruch nimmt
Santos Dumont erklärt dagegen daß er die Angaben zur
Herſtellung des Motors gemacht habe und infolgedeſſen der
Motor ſein Eigentum ſei

2 ZD5
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Fuiedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

ne Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt



Luftſchiſfahrt

Berlin im Zeichen der Aviatik
An der großen Berliner Flugwoche nehmen u a teil

Latham Blésriot Wright und Farman Die Namen
der Flieger bürgen für einen feſſelnden Verlauf wie ja auch der
Beginn der Flugwoche ſchon bewieſen hat

Vom Montag iſt folgendes über die Flieger Konkurrenz zu
berichten

Latham traf kurz nach 2 Uhr auf dem nur wenig beſuchten
Tempelhofer Felde ein Es war unbekannt geblieben daß er den
Flug machen wollte Daher waren nur wenige Zuſchauer anweſend
als der Franzoſe mit ſeinem Eindecker aufſtieg Latham ſchlug
dann plötzlich die Richtung nach Oſten ein und verließ um 3 Uhr
37 Minuten das Tempelhofer Feld Wenige Sekunden ſpäter
wurde er über dem Mariendorfer Wege geſichtet wo er eine Höhe
von etwa 120 Metern erreicht hatte Er überflog dann die Ger
mania Promenade und die Britzer Wieſen Mit unheimlicher Ge
ſchwindigkeit eilte er weiter überflog die ſüdlichſte Ecke des könig
lichen Forſtes bei Grünau und wurde um 3 Uhr 44 Minuten vom
Signalmaſt aus über den Waldungen bei Niederſchönweide ge
ſichtet Hier betrug die Höhe in der er ſich befand etwa 200
Meter Der Aeroplan glich einem rieſigen Raubvogel
der im Aether ſchwebend nach Beute ſucht Latham ſchlug zunächſt
die gerade Richtung nach dem Flugfelde ein machte dann aber
eine große Schwenkung nach rechts wobei es den Anſchein hatte als
ob er ſich noch über die genaue Lage des Flugfeldes orientieren
wolle Nach ungefähr zehn Sekunden machte der Apparat eine
ſcharfe Wendung und ſteuerte nach der Mitte des Feldes Auch
jetzt befand ſich der Flieger noch in einer Höhe von etwa 200
Metern Jn gleicher Höhe überflog er die Zuſchauertribüne von
Hochrufen der Zuſchauer empfangen Latham überfuhr zuerſt das
Gelände in 200 Meter Höhe Jn der zweiten Runde ſenkte ſich der
Apparat an der Weſtſeite des Feldes und in elegantem Bogen
landete der Flieger an dem äußerſten weſtlichen Startpylon und
zwar um 3 Uhr 50 Minuten

Sofort fuhr Blsriot mit ſeiner Frau im Automobil
Latham entgegen um ihn zu empfangen und zu beglückwünſchen
Dem erfolgreichen Flieger wurden von dem Publikum das über
die Tribüne hinweg auf die Flugbahn ſtürzte begeiſterte Huldi
gungen dargebracht

Farman ſtieg um 5 Uhr 47 Min auf und erzielte in der
Konkurrenz um den Geſchwindigkeitspreis folgende
Reſultate 1 Runde 2 Min 2246 Sek 2 Runde 2 Min
43 Sek 3 Runde 2 Min 47 Sek 4 Runde 2 Min 4238 Sek
5 Runde 2 Min 486 Sek 6 Runde 3 Min 1 Sek 7 Runde
2 Min 4826 Sek 8 Runde 2 Min 446 Sek Der Flieger hat
alſo insgeſamt 20 Kilometer in der Zeit von 21 Minuten 98 Sek
zurückgelegt
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Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonlischer Bericht der sSaale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 211,75 Diskonto 201,12 Deutsche

Bank 249,87 Paketfahrt 132,25 Nordd Llovd 104,87 Russische
Anleihe von 1902 89,25 Laurahütte 200,37 Bochumer Guss
256,50 Harpener 210,87 Gelsenkirchen 217 Berliner Handels
gesellschaft 183,62 Baltimore 118,12 Kanada 186,87 Phönix
215,75 Dresdner Bank 163 12 Schaaffhausen 149,37 Lombarden
25 A E G 241,87 Siemens Halske 236,75 Deutsche Ueber
see 173,90 Luxemburger 218,50 Tendenz Sehr fest

Am Kassamarhkt notierten höher Brauerei Pfeffer
berg 2 Stettiner Vulkan 6 Spinn Sohn 2,50 Dürkopp 2,25
Gasmotorenfabrik Deutz 2 Julius Pintsch 3 Elberfelder Farben
2,50 Ver Dampfziegeleien 3 Deutsche Gasglühlicht 6 Carolme
3,50 Gelsenkirchener Gussstahl 3 Velbert Eisengiesserei 3
niedriger Adler Zementfabr 3,90 Vorwohler Zement 3
Egestorff Masch 2,60 Howaldtswerke 2 Linke Waggon 3,75
Anilinfabrik 3 Deutsche Tiefbohr Ges 2 Jeserich 2,25 Glad
bacher Spinnerei 2,75 Keula 2,50 Langendreer 2

Londoner Börse vom 28 Sept Es notierten Engi Konsois
82,12 Rio Tinto 78,25 Geduld 6 18 Goldßields T 06 Steel com 89,87
Steel prefs 132,37 Rand Mines 9,75 Anaconda 10 12

Der Saale Schiffahrtsverkehr mit Hamburg
bezifferte sich im Jahre 1908 auf insgesamt 2775 010 dz gegen
2751 001 dz im Jahre 1997 Davon kamen auf den Versand
Bach Hamburg also auf den Verkehr zu Tal 1 490 581
1 471 897 dz und auf den Empfang aus Hamburg also auf

der Verkehr zu Berg 1775 010 1 279 104 dz Auf die an
diesem Verkehre beteiligten beiden Staaten Preussen und An
halt verteilen sich diese Mengen wie folgt Aus Preussen
kamen in Hamburg im Verkehr zu Tal an 381 445 beladene
Kähne mit einer Besatzung von 1135 1309 Mann einer Ladle
fähigkeit von 128 508 145 602 Tonnen und einem Ladegewicht
von 870 533 979 816 d2z ferner 126 124 Güterdampfschifte

mit einer Besatzung von 756 744 Mann 38 382 37 802 t Trag
iähigkeit und 160 050 168 477 dz Ladegewicht insgesamt dem
nach 507 569 beladene Schiffe mit 1891 2053 Mann Be
satzung 166 890 183 404 t Trag fähigkeit und 1 030 583
1 148 293 dz Ladungsgewicht Ausserdem kamen noch aus

Preussen in Hamburg an 2 leere Kähne mit 6 Mann Besatzung
und 610 t Tragfähigkeit und SsSchleppdampfer mit 14 Mann
Besatzung und 134 t Tragfähigkeit Von Hamburg gingen
im Verkehr nach Preussen ab Verkehr zu Berg 486 465 be
ladene Kähne mit 1451 1378 Mann Besatzung 160 078 146 885
Tonnen Tragfähigkeit und 992 512 949 875 dz Ladung ferner
129 123 Güterdampfschiffe mit 774 738 Mann Besatzung
39 239 37 286 t Trag fähigkeit und 229 214 231 893 dz Ladung
zusammen demnach 615 588 beladene Fahrzeuge mit 2225
2116 Mann Besatzung 199 317 184 172 t Tragifähigkeit und

l 221 726 1 181 768 dz Ladung Auf Anhalt entfiel in Ham
burg angekommen Verkehr zu Tal 174 134 beladene Kähne
mit 522 401 Mann Besatzung 61 411 45 583 t Tragfähigkert
und 459 998 323 604 dz Ladung Von Hamburg gingen ab
Verkehr zu Berg 25 35 befadene Kähne mit 75 105 Mann

Besatzung 9212 13 113 t Tragfähigkeit und 62 703 97 336 47
Ladung Auf die einzelnen Güter verteilt sich der Verkehr
des letzten Jahres wie folgt Versand nach Hamburg zu Tal
Bau Nutz und Brennholz 1080 dz davon aus Preussen 1039
über Anhalt nichts Salz 136 803 108 327 bezw 28 566 412
Zucker roh und raffiniert 389 561 385 977 bezw 3584 d2z Steine
Zink und andere unverpackte Waren 520 074 228 234 bezw
291 840 dz Getreide und Saat 34 446 27 061 bezw 7385 d
Stückgüter 408 614 279 991 bezw 128 623 dz Empfang Von
Hamburg zu Berg Steinkohlen und Koks 184 661 davon nach
Preussen 145 522 nach Anhalt 39 139 dz Eisen 11 278 11 269
bezw 9 dz Salpeter 7770 6149 bezw 1621 dz Guano Steine
Schwefel usw 223 079 217 025 bezw 6050 dz Getreide und
Saat 96780 83 976 bezw 12804 dz Stückgüter 760 861
757 781 bezw 3080 dz Von dem gesamten Güterverkehr

Hamburgs auf dem EFlusswege betragen diese Mengen bei den
in Hamburg eingetroffenen Gütern 71 Proz davon enttallen
auf Preussen 3,26 auf Anhalt 1,45 Proz gegen 4,51 Proz im

davon auf Preussen 2,18 Anhalt 0,11 Proz gegen 2,15 Proz
im Vorjahre Wie weit der Umschlagplatz Hal e
a S an diesem Verkehre beteiligt ist mögen folgende Zahlen
ausweisen vom Halleschen speditions VererunAktiengesellschaft wurden umgeschlagen bergwärts im Um
schlag 61 145 56 298 t bergwärts im Ortsverkehr 7130 7010 t
talwärts im Umschlag 21 752 24 581 t Die Reederei dert
Saaleschiftfer e G m b EH beförderte im Talverkehr
von den Saalestationen 56745 62 350 t und im Berz
Verkehr 68 538 69 350 t Von der Firma August Mann
wurden befördert im Talverkehr 50 192 22 956 t und im Berg
verkehr 59 086 30 518 t Güter

Der Abschluss der Laurahütte
Offiziell wird gemeldet In der letzten Sitzung des Aufsichts

rates berichtete der Generaldirektor über die Ergebnisse des
abgelaufenen Geschäftsjahres 1908,09 Der Bruttogewinn der
Gesellschaft beträgt nach Deckung der Geschäftsunkosten und
Obligationszinsen 6 307 015 i V 8 691 546 Mk s0 dass nach
Absetzung der ordentlichen und ausserordentlichen Abschrei
bungen von den Anlagewerten in Höhe von 4500 126 4 700 000
ein Reingewinn von 1 806 889 3 187 935 Mk verbleibt

Der Aufsichtsrat beschloss die Auszahlung einer Dividende
von 4 Proz gegen 10 Proz im Vorjahre vorzuschlagen

Aktien Malzfabrik Sangerhausen In der Generalversamm
lung wurde die in Vorschlag gebrachte Verteilung der Divi
dende in Höhe von 102 Proz einstimmig beschlossen Aus
dem Aufsichtsrat schied aus Stadtrat Schäfer durch Tod war
Stadtrat Hornung ausgeschieden Stadtrat Schäfer wurde ein
stimmig wiedergewählt und für den Verstorbenen Stadtrat
Hornung trat Bankdirektor Metzner ein

Kali Gewerkschaft Günthershall Der Vorsitzende der Ge
werkschaft Herr Stadtrat Ohrtmann ist durch Ernennung zum
Kcmmerzienrat ausgezeichnet worden

Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Die Verwaltung
teilt unter dem 27 d M mit dass sie eine weitere wenn auch
longsame günstige Entwickelung des Unternehmens erhofft Im
Einverständnis mit dem Aufsichtsrat werde sie aber in erster
Linie auf die weitere Konsolidierung des Unternehmens bedacht
sein Gleichzeitig bittet sie darauf aufmerksam zu machen dass
die zurzeit an der Berliner Börse notierten Aktien der Harzer
Werke alte Aktien Stammaktien sind Diesen alten Aktien
gegenüber geniessen die durch Zuzahlung oder Zusammeu
legung im letzten Jahre gebildeten Vorzugsaktien welche an
der Berliner Börse noch nicht umgesetzt werden folgende Vor
rechte Sie beziehen eine Vorzugsdividende von 6 Proz wäh
rend ein etwaiger weiterer Gewinn falls die Generalversamm
lung nicht anderweitig darüber verfügt gleichmässig auf beide
Aktienkategorien verteilt wird Ferner gewährt ſede Vorzugs
aktie drei Stimmen jede Stammaktie nur eine Stimme Das
Aktienkapital besteht aus 954 300 Mk Vorzugsaktien und 902 400
Mark Stammaktien

Waren sangt Fr rot
CGietreide

Berliner Produktenb örse 28 Sept Am Frühmarkt notierten
Weigen inl 211 218,900 Roggen inl 170 171 Hafer märkisecher
meoklenburg pommersecher preuss posenscher u schlesiseher fein
174 80 wistel 165 172 gering 160 164 russischer mittel o gerinoe
160 167 NMais runder 154 188 Gerste inländ Futtergerste mittel
unct gering 158 158 gute 159 175 russische und Donau leichte 188
bis 185 Brbsen inländ und ans ländischer Futterwaare 176 186 kleine

Weigenmehl 00 27,00 30,75 Koggenmehl 0 und 1 21,29 3
Weizenkleie 11 29 12 20, Roggenkleie 11 70 22,50 Alles frei Bann

Magdeburg 28 Sept Für 1000 kg nerto ab StationWeiren stetig englischer neu gut 202 228 mittel
Boggen stetig in ländischer gut 164168 mittel

aus ländischer gut mittel
Gerste träge hies Cheval gut 175 184 mittel Land

gut 100 172 mittel ausl utter gut 128 131 wättel
Hater stetig inländischer neu gut 150 166 mittel

aus ländischer gut mittel Wand gut mittel
Mais ruhig runder gut 1561 164 mittel bunteramerikanischer gut mittel

m T

Hamburg 28 Sept Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst,
Mecklbg 195 234, Roggen still Mecklburg und Pomm 170 175
Gerste still südruss 108 110 Hafer test HolstMeoklenburger 203 215, Mais still La Plata 116 117

Liverpool 28 Sept Roter Winterweizen per Dez 7,6 per
März 7,6 Still Mais bunter amerikanischer per OKt 5

Andwerpon s8 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per
Sept Nov 5,92 t Jan 5,85 März 5,771 Mai 6,72 Pr
Bhpt Umsatz 200,000 Kg

Pest 28 Sept Weizen behpt
Roggen per Okt 9,78 Gd 9,74 Br

51 Br Mais per Sept 7,02 Gd 7,03 Br
Zucker

Hamburg 28 Sept Rübenrohzueker 1 Prodakt Basls 889
BRendement neue Usance frei an Bord Hamburg

per Okt 24,13 Gfd 14 16 B
Hafer per Okt 7,50 Gd

Vorjahre bei den von Hamburg abgesandten Gütern 2,29 prez J Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 28 Sept Kartoffelmehl und Stärke 21,50 22,00 Feoeohte

Star de
MAagdeburg 28 Sept Prima Kartoftelstarke und Mehbl tur

Wolle
Bremen es Sept Baumwolle st Upl loko middl e3 26 Pte
Liverpool 28 Seot Aegyptische Baumwol e per Nov 9,44
Alexandria 28 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,22

Jan 18 26 März 10,03
Liverpool 28 Sept Baumwolle Umsatz 109,000 Ballen davon

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner 8,000 Ballen
Metalle

London 28 Sept Chili Kupter ruhig so s Mon 60 Alnn
Straits fest 1405, 8 Monat 141 Blei span stramm 18, engl
15 Zink gewöhnliche Marke stetig 28 spez Marke 23

Amerikanische Warenmürkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 28 9 27 9 Chicago 28 9 27 9Weizen p Sept 110 1132 Weizen p Sept 105 103
v Dez 108 1098 v Dez 101 99Mais p Sept 75 76 Mais p Sept 65 65Pep 70 68 Paer 59 i SMehi Spring elears 4,50 4,50 Hater p Sept 21 407Kattee Vair Rio Nr 7,04 04 w r PDed 39 38

p Sept s 20 5,30 Roggen p Der 70 70
O 25 35 Schmalz Sept 12,37 12,50Petroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 10,95 11,00do in New Vork 8,25 8,25

do in Philadelphia 8,20 8,20
Tendenz Weizen stramm Mais fest

Schiffsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Barce

lona 26 Sept 5 Uhr 30 Min nachm Dover pass Bostia
25 Sept 3 Uhr nachm von Baltimore nach Hamburg Cincin
nati 25 Sept 10 Uhr morgens von New Vork nach Plymouth
Cherbourg und Hamburg Constantia 26 Sept 7 Uhr 55 Min
morgens auf der Elbe Deutschland 25 Sept 1 Uhr 15 Min
roachm auf der Elbe Hoerde 27 Sept 7 Uhr morgens auf der
be Nassovia 25 Sept 12 Uhr mittags von Rotterdam Penn
svlvania 26 Sept 9 Uhr 35 Min abends auf der Elbe Presi
dent Grant 26 Sept 10 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven pass
Zijldijk 25 Sept 5 Uhr morgens von Montreal nach Hamburg

Westindien Mexiko Südamerika Antonina 26 Sept Von
Ocala Florida Assyria 25 Sept 9 Uhr morgens in Antwerpen
Corcovado 25 Sept in Santos Dania 25 Sept morgens
Ovressant pass Etruria 27 Sept 3 Uhr morgens Dover pass
König Friedrich August 25 Sept 6 Uhr 55 Min abends auf der
Elbe König Wilhelm II 26 Sept 3 Uhr nachm Von Lissabon
Navarra 27 Sept 1 Uhr morgens von Cadiz Parthia 25 Sept
6 Uhr nachm Von Oporto Ripley 25 Sept von Santos nach
Paranagua

Wasserstündle
ſ4 bedeutet über unter Nulls

Jaalo ung Unstrut Fall Wuehs
Artern Brückenpegel 27 Sept 0,60 en 74 14
Nebra Oberpegel 00 1,96 4 Sr Unterpegel 1,42 42 SWeissenfels Oberpegel 2,86 r2 T6 10 SUnterpegoel pr s0 pi,48 132 2Zorn 27 2,56 28 82 SAlsleben Oberpegel 37 2,49 28 76 27r Unterpegel u s9 2 60 a 101Bernburg 00 2 e 8Kalbe Oberpegel r e2 u 86 4do Unterpegel r e2 7 ru s 20

iser Eger Elbe Moldau
Sept all Wuehbs Sept Faſſſ W uohs

Budweis 27 O 8 Torgau 28 1 2Prag Wittenberg FFI so 8Jangbunzl 0,08 18 Rosslau 63 4 SBaun 16 1 S v i 19Pardubita 75 r Magdeburg 12 18Brandeis 9,24 Tangermde 1,60 5Elelinik o 28 5 WVistenbrge 1,08 16 SLeitmerite 28 0,35 1 OGömisz Peg 27 70 8 2
Aussig 0,260 1 Hohnstort 38 0 s 8 2Dresden 1,56 2 BBDauenburg w 76 1

Aussig 28 Sept Pegelstand minus 20 cem Vom Oberlaut
werden 10 om Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenaiger Berlin

28 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Räckprämien

1314 000 Sack in Santos

Spiritus

Butter Schmalz Speck
Berlin 25 Sept

Fettwaren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Butter Der Konsum war infolge der hohen

vorm nachm abends
per September 11,72 11,75 11,76 AOEtober 85 30,85 19,858

Pezember 10,82 10,85 10,82März 11,02 11,02 11,00AMar h o0 11,12 11,29August 11 7 1t 27 11,25 vbehauptet stetig rubig
Kaffee,

Hamburg 28 Sept Good average Santos
vorm nachm abendsper September 88 Gd 88 Gd 38Hezember 82 G 8 d 3121 GdNMäue d u d 31AMsi 821 Gd s31 G Gruhig ruhig ruhig

Rio de Janeiro 8 Sept Kaftee Zutuhren 35,000 Sack in Rio

Havre 88 Sept Kaffee good average Santos per Sept 42per Dez 0 per März 39, per Mai 89ol, F

Nordhausen 28 Seot Brenntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 68,2669 25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

76,86 77 25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Preise sowie des bevorstehenden Ultimo etwas schwächer so
doss die Zufuhren den Bedarf deckten Passende Sachen zum
120 Pfennigstich waren gefragt Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität 128 130 Mk do
Ila Oualität 124 126 Mk sSchmalz Die Lage der ameri
kanischen Fettwarenmärkte verschärft sich infolge der kleinen
Schweinezufuhren und der abnehmen Vorräte welche bei weitem
nicht zur Deckung des Bedarfs ausreichen von Tag zu Tag
mehr Die Preise erfuhren eine weitere erhebliche Steigerung
Eine Folge der Knappheit an Ware war das Zurückziehen von
Angeboten für nahe Verschiffungen von Amerika Ein Andauern
dieses Zustandes würde unsern hiesigen Markt in eine sehr kri
tische Lage bringen da die hier vorhandenen kleinen Vorräte
in Kürze verbraucht sein werden und wir unbedingt auf Nach
schub von drüben angewiesen sind Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 6954 7054 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 73 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 71 bis
76 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 72 76 Mk
Speck Preise steigend

Köln 28 Sept Rübol loko 57 50 per Oktober 67 00
Hamburg 28 Sept Stadtschmals 71,50 amerik Steam 68,50

Chamberlain 64,50
Choemische ProdukteHamvurg et Ob iealpeter per do0 Mal r Mar

8,60 frei Vabuneug Hamburg

Vorprämien RäckpräinienOktober November Oktober November

Bombarden 26 26FPrangosen 164 164 169 159 eBaltäamore 119 1208 116 115Oanad Pacific 188 3 189 183 2 1825 3Tärken Lose les 176Darmstädt B 1483 2 148 SDisc Comm 202 208 3 1971 2 106Berl Hdlsges Ie6 e 186 186 2 180Dtsohb Bank 252 258 246 2 2462 8Dresdner Bk 165 2 1e6 160 15Oesterr Ored 211 T 2 212 2 207 2 206 2
Russenbank 168 1592 2 2Dynam Trust 178 8 D SHamb Packet 135 2 136 8 130 129 r 3Nordd Lloxàd es 1062 3 101 IPrince Henry 1352 sGr Berl Stub 190 19 8 e39 Reichsanl 852 855
Russen v 1902 89 och 7Bochumer 259 2611 5 250 249Laura 202 F 4 204 8 193 192 a 5Gelsenkirech 2191 S 207Harpener 212 213 2083 202Phönix 218 219 209 20 hD Luxemb 228 6Dortmunder s 3 88 4 2 SA E G 244 8 248 l 2871 8 236

Naohfrage und Angabot Preise von Kall Kuxon

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 22 Sept

Fefd Brier Geld BnetAdler Kali A Hugo 85751 3625Alenandershall 80900 9100 Immenrode 3750 3850Beienrode 5400 5600 Johannashalll 4500 4700
Burbach 12,900 18 100 Justus 1 92 94Oarlsfund 65 00 6800 Kaiseroda 8000 8200Oeoilienhall S S Krügershall Akt 92 98Desdemona 6900 7000Ludwigshall 83 85Desch Kali Akt 126 127 Neustassfurt 11,800 12 100
Deutsohbland 41251 4178Reiohskrone
Priedrichshall 93 95 Lossa 1l100 1200Glackaut RolandSondershausen 16,600 18 8600 Ronneberg Akt 182 134
Gunthershalll 8900 4000Rothenberg 22501 2350Hann Kali Akt S Saobsen Weimar 4200 4809
Hansa 3400 8480 SohieterkauteHastdort Vor A S Siegtried l 4950 5150Holdädurg 78 75 Sigmundshall 166 17Heldrungen l 16761 1750 Teutonia Akt 1221 128
Beldrungen II 1650 1700 Wilbelmshall 12,000 12,200
Be ne J Winterahall 18,100 18,800ob varrt 2323 7a00

5050 5150
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